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einfach lebenswert!

Wir wünschen einen
schönen Sommer!
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Das Freibad hat ge-
öffnet und das be-
deutet Sommer in 
Kindberg. Wandern, 
Rad fahren, Laufen, 
einfach die Natur 
genießen, in der wir 
leben dürfen.
Auch das Einkaufen 
und die Gastrono-
mie tragen zur ho-
hen Lebensqualität 

in Kindberg bei. Ob beim Essen gehen, auf ein Getränk oder ein Eis 
– unsere Betriebe bieten viele Möglichkeiten, Freunde und Bekannte 
zu treffen und gemütliche Stunden zu verbringen.
Das verdanken wir den vielen Unternehmen und ihren Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, die täglich mit großem Einsatz arbeiten. Daher 
mein Appell in Kindberg: Nutzen wir die Angebote vor Ort und unter-
stützen unsere Betriebe durch Einkäufe sowie Besuche in den Res-
taurants, Cafés und Gasthäusern.
Besonders gratulieren möchte ich den neuen Unternehmerinnen 
und Unternehmern in Kindberg. Dazu zählen das Fitnessstudio, die 
Klinisch-Psychologische Praxis von Mag. Sonja Olschnegger, BA, 
Epigenetik Coach Sandra Zelko sowie das Café Max von Markus 
Gruber und seiner Familie.

Liebe Kindbergerinnen und Kindberger, 
liebe Kinder und Jugendliche.
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Wollen Sie mich persönlich Wollen Sie mich persönlich 
in der Gemeinde sprechen?in der Gemeinde sprechen?
Bitte um Anmeldung unterBitte um Anmeldung unter

03865/2202-21303865/2202-213

FC Kindberg-Mürzhofen: Gratulation zum Meistertitel

Fußball hat in Kindberg einen hohen Stellenwert. 
Das beweisen die rund 160 Jugendlichen, die im 
Verein aktiv sind. Herzliche Gratulation an die 
Kampfmannschaft des FC Kindberg-Mürzho-
fen zum Meistertitel. Es war eine große Freude, 
die Mannschaft bei den Feierlichkeiten begleiten 
zu dürfen. Für die kommende Saison in der Lan-

desliga wünsche ich alles Gute. Ein besonderer 
Dank gilt hierbei Obmann Franz Harrer sowie dem 
Sportverantwortlichen Kurt Machhammer für die 
erfolgreiche Tätigkeit im Verein. Den neuen Ver-
antwortlichen wünsche ich alles Gute für ihre Auf-
gaben. Martin Salchenegger übernimmt die Funk-
tion des Obmanns.

Bgm. Christian Sander gratuliert zum Meis-
tertitel! Grandiose Stimmung bei der Meisterfeier!
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Aktuelles beim Roten Kreuz

Ein herzliches Dankeschön an Siegfried Schritt-
wieser für seine jahrelange Tätigkeit als Bezirks-
stellenleiter des Roten Kreuzes und für die stets 
gute Zusammenarbeit mit dem Ortsstellenleiter 
Walter Schuster und mir als dessen Stellvertreter. 
Siegfried Schrittwieser wird sich von nun an voll 
und ganz auf das Amt des Präsidenten des Roten 
Kreuzes Steiermark konzentrieren. Für diese Auf-

gabe wünsche ich ihm weiterhin viel Erfolg und al-
les Gute. 
Als neuer Bezirksstellenleiter arbeitet ab sofort 
Helmut Gass. Als neue Ortsstellenleiterstellver-
treterin wurde außerdem Saskia Jerebitsch ge-
wählt. Ich freue mich hiermit auf eine gute Zusam-
menarbeit in Kindberg und wünsche Herrn Gass 
sowie Frau Jerebitsch ebenfalls alles Gute.

Fusion FF Kindbergdörfl mit FF Kindberg-Stadt
In Kindberg gibt es insgesamt acht Feuerwehren, 
wobei die Betriebsfeuerwehr der voestalpine Tubu-
lars für die Gesamtkosten der FF selbst aufkommt. 
Daher bleiben für die Stadt Kindberg sieben Feuer-
wehren zu erhalten und immer wieder auf den neu-
esten Stand der Technik zu bringen. Ich danke allen 
Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmännern für ihre 
großartigen Leistungen zum Wohle unserer Stadt.
Die Anforderungen an die Feuerwehren haben sich 
in den vergangenen Jahren verändert. Viele Mit-
glieder arbeiten außerhalb von Kindberg oder kön-
nen ihren Arbeitsplatz nicht kurzfristig verlassen. 
Dadurch wird es zunehmend schwieriger, bei Ein-
sätzen rasch eine vollständige Mannschaft bereit-
zustellen.
Trotz guter Ausbildungsmöglichkeiten und moder-
ner Ausrüstung konnte für die Feuerwehr Kindberg-
dörfl kein neuer Kommandant gefunden werden. Ein 
herzliches Dankeschön gilt daher allen bisherigen 
Kommandanten, Funktionären und Unterstützern 
für ihren langjährigen Einsatz. Nun galt es, eine Lö-
sung für die Kameradinnen und Kameraden sowie 
Gerätschaften der FF Kindbergdörfl zu finden. Aus 
diesem Grund führten Kommandant Robert Rakit-
nik (FF Kindbergdörfl) und Kommandant Christian 
Deschmann (FF Kindberg-Stadt) Gespräche über 
eine Zusammenlegung der beiden Feuerwehren. 
Die Mitglieder und die Ausrüstung der FF Kindberg-
dörfl werden künftig in das neue Rüsthaus der FF 
Kindberg-Stadt übersiedeln. Da das neue Gebäude 
bereits für zukünftige Anforderungen geplant wur-

de, bietet es ausreichend Platz für rund 120 Feuer-
wehrfrauen und Feuerwehrmänner.
Am 28.5.2026 wurde im Volkshaus Kindberg von 
beiden Feuerwehren mittels einstimmigen Be-
schlusses die Fusion festgelegt. Die weiteren 
organisatorischen Schritte werden in den kommen-
den Monaten gemeinsam ausgearbeitet. Für die 
Bevölkerung von Kindbergdörfl bleibt der Schutz 
weiterhin gewährleistet. Gleichzeitig wird die Ein-
satzkraft der neuen gemeinsamen Feuerwehr deut-
lich gestärkt. Auch die verschiedenen Spezialbe-
reiche werden künftig gemeinsam ausgebildet und 
beübt. Ich gratuliere Kommandant Robert Rakitnik, 
seinem Stellvertreter sowie der gesamten Mann-
schaft zu dieser zukunftsweisenden Entscheidung 
und wünsche für die gemeinsame Zukunft alles 
Gute, erfolgreiche Zusammenarbeit und möglichst 
wenige Einsätze. Alles Gute und Danke für euren 
freiwilligen Einsatz.

v.l. KI Markus Bader, HBI Jürgen Steinbauer, Kurt 
Hirschenberger (Ehrenmitglied RK), Saskia Jere-
bitsch (Ortsstellenleiterstv.), Helmut Gass (Bezirks-
stellenleiter RK), Schuster Walter (Ortsstellenleiter), 
Peter Rischl (Bezirksgeschäftsführer RK), Dr. Gün-
ther Hirschberger (Ortsstellenarzt)

Danke an Siegfried Schrittwieser als langjähriger  
Bezirksstellenleiter des Roten Kreuzes.

FF Kindberg-Stadt, fusioniert mit FF Kindbergdörfl.
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E-Werk Kindberg wird zur GmbH
Um das E-Werk Kindberg wirtschaftlich weiter zu 
stärken und zukunftssicher aufzustellen, wird der 
bisherige Eigenbetrieb in eine GmbH umgewan-
delt. Die Gründung der neuen Gesellschaft wurde 
bereits beschlossen.

Ein Vorteil dieser Rechtsform ist, dass Entschei-
dungen künftig schneller getroffen und Projek-
te rascher umgesetzt werden können. Die Stadt 
Kindberg bleibt weiterhin alleinige Eigentümerin 
des Unternehmens. Zur Begleitung und Kontrolle 
wurde ein Aufsichtsrat eingerichtet.

Derzeit werden noch einige personelle und vertrag-
liche Details geklärt. Diese Arbeiten laufen bereits 
und sollen bis spätestens Ende des Jahres abge-
schlossen sein.

Ein besonderer Dank gilt allen Beteiligten, die die-
sen Prozess konstruktiv begleiten. Dazu zählen die 
beiden Direktoren Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) Stefan 
Zangl MSc und Ing. Günther Niesenbacher so-
wie die Personalvertreter Robert Holzer, Reinhard 

Glaser und Christian Kornsteiner. Seitens der 
Gemeinde sind Mag. Dr. Kathrin Zechling, Mag. 
Felix Ramprecht, Thomas Sauer und Jürgen Ro-
senbichler eingebunden.

Das E-Werk Kindberg befindet sich derzeit in einer 
sehr guten Ausgangslage. Gut ausgebildete Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, ein starker Teamgeist 
sowie eine solide wirtschaftliche Situation bilden 
die Grundlage für eine erfolgreiche Zukunft. Die 
hohe Auftragslage zeigt die gute Entwicklung des 
Unternehmens und macht deutlich, dass die Leis-
tungen des E-Werks sehr gefragt sind.

Mit der neuen Unternehmensstruktur sollen auch 
zusätzliche Chancen für weiteres Wachstum und 
die Schaffung neuer Arbeitsplätze entstehen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für ihren Einsatz und ihre hervor-
ragende Arbeit. Für die Zukunft wünschen wir dem 
E-Werk Kindberg weiterhin viel Erfolg.

Bioenergie Kindberg baut Fernwärmenetz weiter aus
Der Ausbau der Fernwärme in Kindberg 
schreitet zügig voran. Derzeit werden wei-
tere Leitungen verlegt und das Netz lau-
fend erweitert.

Besonders im Bereich des Freibades wa-
ren die Bauarbeiten deutlich sichtbar. Im 
Rahmen einer Osterveranstaltung der SPÖ 
für alle Kinder sorgten die großen Bauma-
schinen bei vielen jungen Besucherinnen 
und Besuchern für staunende Gesichter 
und großes Interesse.

Die Versorgung vom Bereich Mittelschule 
und Freibad soll im Juli umgestellt werden.

Werbegemeinschaft Kindberg – großartiges italienisches 
Einkaufsfest
Unsere Werbegemeinschaft unter Pia Teuber-We-
ckersdorf und Markus Weis veranstaltete ein ge-
lungenes italienisches Fest, um Gäste aus unse-
rer Einkaufsregion „anzulocken“ – natürlich auch 
um unsere Stadt zu sehen und zu genießen und 
schließlich auch einzukaufen. 
Da können wir uns schon wieder auf die 10. Sup-
penstraße am 3.10.2026 freuen. Gutes Gelingen 
weiterhin.

Fernwärme im Bereich des 
Freibades

Fernwärme in der Teich- 
gasse

v.l. Markus Weis, Pia Teuber-We-
ckersdorf (Vorstand Werbegemein-
schaft) mit Bgm. Christian Sander
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Digitale Kommunikation mit Cities-App & Social-Media
Die Cities-App Kindberg wird von der Bevölkerung 
sehr gut angenommen. Täglich kommen neue Nut-

zerinnen und Nutzer hinzu. Unser Ziel ist es, mög-
lichst viele Menschen schnell und einfach mit In-
formationen aus der Gemeinde zu versorgen. Ich 
lade alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, die 
App zu nutzen und immer auf dem Laufenden zu 
bleiben.
Als Bürgermeister interessiert mich ganz beson-
ders die Jugend und so bin ich auch auf anderen 
Social-Media-Kanälen wie Instagram und Tik-
Tok zu finden. Für alle, aber insbesondere der Ju-
gend, sei gesagt, dass sie auch über diese Kanäle 
Kontakt mit mir aufbauen können. Ich bitte dabei 
aber um Verständnis, dass Kommentare oder An-
fragen, die nicht angebracht sind, nicht berücksich-
tigt werden, aber natürliche jede ehrlich gemeinte 
Frage beantwortet wird. Danke.

Pflege & Instandhaltung Kindberger Spielplätze & Freibad
Kindberg verfügt über zahlreiche Spielplätze, die 
regelmäßig gepflegt und instandgehalten werden.
Für das Zentrum von Kindberg können wir aus Kos-
tengründen leider erst in 2 Jahren ein großes neues 
Freizeitprojekt umsetzen. In den kommenden Jahren 
sollen dort ein Fußballplatz, ein neuer Spielplatz, ein 
Rodelhügel sowie Turngeräte entstehen.
Derzeit investiert die Stadt vor allem in Straßenbau, 
sozialen Wohnbau, Wirtschaftsförderung und die 
laufende Erhaltung aller Spielplätze.
Auch unser Freibad wird laufend technisch mo-
dernisiert, auch wenn nicht alle notwendigen Ersatz-
teile geliefert werden können, wie es früher der Fall 
gewesen ist. Der Wunsch nach einer Wasserrutsche 
wird immer wieder geäußert. Aufgrund der örtlichen 

Gegebenheiten und des fehlenden Platzes ist der 
Bau einer Rutsche derzeit jedoch leider nicht mög-
lich. Schönes Baden und Spielen wünscht Ihnen Ihr 
Bürgermeister.

Kulturstadt Kindberg
Kindberg bietet das ganze Jahr über ein vielfältiges 
Kulturprogramm. Unsere Kulturreferentin Chris-
tine Holzer sorgt mit großem Engagement für 
Veranstaltungen aus den unterschiedlichsten Be-
reichen der Kunst und Kultur. Dafür gebührt ihr ein 
herzliches Dankeschön. 

Auch das Musik-Abo-Programm bietet mit Klas-
sik, Jazz und moderner Musik ein abwechslungs-
reiches Angebot und wird von unserem Musik-
schuldirektor Klaus Steinberger geplant und 
umgesetzt.

Kindberg kann stolz auf seine zahlreichen Kul-
tur- und Musikvereine sein. Dazu gehören unter 
anderem der Trachtenverein D‘Schneerosner 
z‘Kindberg, die Blasmusikkapellen Allerheiligen- 

Mürzhofen und die Werkskapelle voestalpine 
Stadt Kindberg sowie die Sinfonietta. Die vie-
len engagierten Musikerinnen und Musiker zeigen, 
dass Kultur und Nachwuchsarbeit in unserer Stadt 
einen hohen Stellenwert haben.

Zu den beliebten Traditionsveranstaltungen 
zählen die Pfingstdays in Mürzhofen, die unter der 
Leitung von der Feuerwehr Mürzhofen und Ge-
rald Piller wieder erfolgreich durchgeführt wurden.

Ein besonderes Jubiläum feiert heuer der Kindber-
ger Kirtag unter dem Motto „75 Jahre“:

•	 Freitag: 75 Jahre Kirtag 
•	 Samstag: 75 Jahre Zunftbaum 
•	 Sonntag: 75 Jahre Vergnügungspark mit der 

Familie Rüdiger 

v.l. Franz Zehethofer, Lukas Krammer (beide Cities 
App), Bgm. Christian Sander,Tobias Zotter (Cities 
App)

Bgm. Christian Sander mit den neuen Betreibern des 
Freibad-Buffets, dem Ferry Club Kindberg.
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Weitere Neuigkeiten aus unserer Gemeinde

Anschließend lädt das beliebte Acoustic Campfi-
re auf der Freibadwiese wieder zu stimmungsvollen 
Konzertabenden ein.

Neu ist heuer außerdem ein Public Viewing zur 
Fußball-Weltmeisterschaft von flavor’s Events 

auf der Mittelschulwiese. Fußballfans können die 
Spiele gemeinsam verfolgen und die besondere At-
mosphäre genießen. Wir wünschen unserer Mann-
schaft viel Erfolg und allen Besucherinnen und 
Besuchern spannende gemeinsame Fußball-Live-
Momente.

Der Kindberger Zunftbaum
Zum großen Glück gab es beim Sturmschaden un-
seres Zunftbaumes keine Verletzten und der Rest 
konnte von der Versicherung abgedeckt werden. 
Wir haben die Sicherheitsvorgaben immer erfüllt 
und nun auch neu angepasst, um die größtmögli-
che Sicherheit zu gewährleisten.

Ich freue mich über unsere kleinen Zunftbäume, 
zum einen bei der Einfahrt Kindberg-Hadersdorf 
vorm EUROSPAR, welcher bereits seit Mitte Mai 
steht und bei der Einfahrt Kindberg Nähe Ret-
tung, der im Rahmen vom Kirtag am Samstag auf-
gestellt wird. Unser großer Zunftbaum im Zentrum 
wird ab Ende Juni wieder unsere Stadt mit seiner 
Pracht bereichern. Der 28 m hohe Baum steht für 
Stärke, die Vielseitigkeit und die Bemühungen der 
Bewohner und den Zusammenhalt beim Arbeiten 
und bei Festen und ist geschmückt mit unserem 
Kindberg-Herz und vielen Wappen inklusive unse-
rem Kindl-Wappen.

Besuch der interessierten Drittklässler der 
Volksschule Kindberg bei Bürgermeister 
Christian Sander im Stadtamt.

Kindberger Zunftbaum, damals, 2016 und heute.
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facebook.com/
christian.sander.967

instagram.com/
christiansanderkindberg

Ihr Bürgermeister

„Blumen sind das Lächeln der Erde“ 
(Ralph Waldo Emerson)

Nehmen wir uns zu Herzen, dass Menschlichkeit und die Art, wie wir miteinander umgehen, mitunter die 
wichtigsten Dinge im Leben sind. Ich wünsche uns einen schönen Sommer mit vielen Begegnungen in 
unserem Kindberg mit seiner wunderbaren Natur.
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Anlässlich des österreichischen Vorlesetages besuchte Bgm. Christian Sander die ersten Klassen der Volksschu-
le Kindberg und las in jeder Klasse das Buch „Herr Hase und der ungebetene Gast“ vor. Dieses Buch verblieb in 
der Schulbibliothek, sodass die Kinder es jederzeit nachlesen können.

Die Sozialmesse im Volkshaus bot die Möglichkeit, 
einen beeindruckenden Einblick in das soziale En-
gagement unserer Region zu gewinnen. Mit rund 20 
Ausstellern wurde einmal mehr sichtbar, wie stark 
und gut vernetzt unsere Region im sozialen Bereich 
ist. Ein großes Danke an die Organisatoren Judith 
Doppelreiter und Markus Hackl sowie an alle, die sich 
täglich mit so viel Einsatz für andere engagieren.

Danke an Mariana Zinner für den jahrelangen Res-
taurantbetrieb „La Mariana“ am Parkplatz Kindberg-
West. Wir freuen uns, dass sie weiterhin in Kindberg 
tätig sein wird – mit Catering, Feiern und Events so-
wie ihrem Food Truck und wünschen ihr für die weite-
re Zukunft alles Gute!
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Unser neuer Stadtamtsdirektor in Kindberg: Mag. Felix  
Ramprecht stellt sich vor
Mit Mag. Felix Ramprecht hat die Stadtge-
meinde Kindberg einen neuen Stadtamts-
direktor. Er bringt juristische Erfahrung, 
Führungskompetenz und neue Impulse für 
die Gemeindearbeit mit.
Sein beruflicher Weg führte ihn nach dem 
Studium in Wien zunächst zur Gerichtspra-
xis im Sprengel des Oberlandesgerichtes 
Graz. Anschließend war er als Rechts-
anwaltsanwärter in einer renommierten 
Rechtsanwaltskanzlei in der Steiermark 
tätig. Im Jahr 2022 wechselte er zur Be-
zirkshauptmannschaft Murtal und leitete 
dort einen Bereich im Sozialreferat, be-
vor ihn sein Weg schließlich nach Kind-
berg führte.
An der Aufgabe als Stadtamtsdirektor 
reizte ihn besonders das breite Auf-
gabenfeld sowie die enge Zusammen-
arbeit zwischen Politik und Verwaltung. 
Auch die Möglichkeit, mehr Verantwor-
tung zu übernehmen und die Gemeinde 
aktiv mitzugestalten, waren wichtige Be-
weggründe.
Zu seinen Stärken zählt Felix Ramprecht 
vor allem Ehrgeiz, Menschenkenntnis und 
Teamfähigkeit. Aus seiner bisherigen Lauf-
bahn bringt er Verhandlungsgeschick, juristi-
sches Fachwissen und Führungserfahrung 
mit. Ein wichtiges Anliegen ist ihm die 
Unterstützung der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie die Weiterentwicklung 
innerhalb der Verwaltung. In den ersten 
Monaten möchte er sich einen umfassen-
den Überblick verschaffen, das Team ken-
nenlernen und sich intensiv in die verschiede-
nen Aufgabenbereiche einarbeiten. Im Umgang mit 

Bürgerinnen und Bürgern setzt er auf Offenheit, 
Respekt und Kommunikation auf Augenhöhe. 
Anliegen sollen ernst genommen und best-
möglich bearbeitet werden, gleichzeitig müs-
sen aber auch die rechtlichen und budgetären 
Rahmenbedingungen berücksichtigt werden.

Auch die Weiterentwicklung der Verwal-
tung liegt ihm am Herzen. Moderne 
Technologien und optimierte Prozesse 
sieht er als wichtigen Bestandteil einer 
zukunftsorientierten Gemeinde. Für 
seine neue Aufgabe blickt er mit Vor-
freude auf die Zusammenarbeit mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sowie der Politik.
„Kindberg ist eine besondere und le-
benswerte Gemeinde, die wirtschaftlich 

und kulturell viel zu bieten hat. Ich freue 
mich darauf, die Stadtgemeinde mit 
meinem Wissen bestmöglich zu unter-

stützen.“
Privat verbringt Felix Ramprecht seine 

Freizeit gerne in der Natur, am Tennisplatz 
oder im Fitnessstudio. Werte wie Empathie, 
Teamgeist und eine offene Gesprächskul-
tur begleiten ihn dabei sowohl beruflich als 
auch privat.

Mag. Dr. Kathrin Zechling hat in ihrer 
bisherigen Funktion als Stadtamtsdirek-
torin stets hervorragende fachliche und 
menschliche Arbeit geleistet. Umso mehr 
freut es uns, dass sie der Stadtgemeinde 
Kindberg auch weiterhin als Stellvertrete-
rin des Stadtamtsdirektors mit ihrer Kom-

petenz und Erfahrung erhalten bleibt.

Anzeige
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Gedenktafeln für die Opfer des Nationalsozialismus in Kind-
berg feierlich eingeweiht
„Noch als der Krieg verloren war, starben Menschen 
durch Hass, Fanatismus und sinnlose Befehle. Ihr 
Leid bleibt Mahnung für kommende Generationen.“
Unter diesem Leitgedanken initiierte Bürgermeister 
Christian Sander im Gedenkjahr 2025, 80 Jahre 
nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs, eine Ar-
beitsgruppe zur Aufarbeitung der nationalsozia-
listischen Verbrechen in Kindberg. Gemeinsam 
mit Historikern, Zeitzeugenforschern und engagier-
ten Bürgern entstand ein Gedenktafelprojekt, das 
nun an drei bedeutenden Orten im Gemeindegebiet 
sichtbar an die Opfer des NS-Regimes erinnert.
Ziel des Projekts ist es, das Schicksal jener Men-
schen ins öffentliche Bewusstsein zu rücken, die 
in den letzten Jahren des Nationalsozialismus ent-
rechtet, verfolgt und ermordet wurden. Die Gedenk-
tafeln erinnern an die 138 pflegebedürftigen Men-
schen aus der damaligen Siechenanstalt Kindberg, 
die 1941 nach Hartheim deportiert und im Rahmen 
der Aktion T4 ermordet wurden, an die Opfer der 
Endphaseverbrechen auf der Hofbaueralm sowie 
an Widerstandskämpfer, Deserteure, Zwangsarbei-
ter und weitere Opfer des NS-Terrors in der Region.
Die erste Gedenktafel wurde bei der Hofbauer-
Almhütte feierlich enthüllt. Sie erinnert an das Mas-
saker vom 27.4.1945, bei dem mehr als zwanzig 
Menschen kurz vor Kriegsende ihr Leben verloren. 
Die historischen Ereignisse wurden durch umfang-
reiche Recherchen, Zeitzeugenberichte sowie die 
Arbeiten von Engelbert Kremshofer dokumentiert. 
Besonders berührend sind die Erinnerungen von 
George Smith an seinen Onkel Konrad Kammer-
hofer, einen der wenigen Überlebenden des Mas-
sakers.
Die weiteren Gedenktafeln wurden an der Drei-
faltigkeitskapelle in der Wienerstraße sowie bei 
der Kapelle in der Schlossallee angebracht. Die 
bewusst gewählten Standorte stehen stellvertre-
tend für die jeweiligen Schauplätze von Leid, Ver-
folgung und Unrecht und verankern die Erinnerung 
dauerhaft im öffentlichen Raum.
Die Tafeln sind mit QR-Codes ausgestattet, die Be-
sucherinnen und Besuchern einen direkten Zugang 
zu ausführlichen Hintergrundinformationen ermög-
lichen. Damit wird historisches Wissen zeitgemäß 
vermittelt und die Auseinandersetzung mit der Ver-
gangenheit auch für jüngere Generationen erleich-
tert.
Die Stadtgemeinde Kindberg versteht das Projekt 
nicht nur als historische Würdigung der Opfer, son-
dern auch als Auftrag für Gegenwart und Zukunft. 
Die Gedenktafeln sollen Mahnmale gegen das Ver-
gessen sein und dazu beitragen, Menschlichkeit, 

Toleranz, Demokratie und Zivilcourage als grund-
legende Werte unserer Gesellschaft zu stärken.
Ein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern der 
Arbeitsgruppe, den Historikern und Zeitzeugen-
forschern Prof. Ferdinand Fladischer und Rudolf 
Schlaipfer, den Initiatoren Christian Zöscher und 
George Smith sowie allen Personen und Institu-
tionen, die durch ihre Unterstützung, Recherchen 
und ihr Engagement zum Gelingen dieses bedeu-
tenden Erinnerungsprojekts beigetragen haben.
„Wichtig ist die Dokumentation und die Offenlegung 
der Wahrheit, damit sich solche Abscheulichkeiten 
nicht wiederholen,“ so Bgm. Christian Sander.

Einweihung auf der Hofbauer-Alm

Einweihung bei der Dreifaltigkeitskapelle

Einweihung bei der Kapelle in der Schlossallee
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Übersicht Spiel- & Freizeitplätze
Hier finden Sie eine Übersicht der Spiel- und Freizeitplätze in unserem Gemeindegebiet:

Allerheiligen (direkt neben Allerheiligen 48, 8643) Fußballplatz Allerheiligen (Sportplatzweg, 8643)

Mürzhofen (neben Bachgasse 17, 8644) Skatepark Mürzhofen (Sportgasse, 8644)

Hadersdorf (Feldgasse 88, 8652)
Fussballplatz Josef Lanner Gasse (am Ende der  
Josef Lanner Gasse, 8650)

WAM Siedlung (neben Knappenhofgasse 24, 8650) Volkshaus (neben Hammerbachgasse 34, 8650)
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Aktueller Stand zum Großbauprojekt am Roßdorfplatz
Im Zuge des Bauprojekts konnten bereits wesent-
liche Infrastrukturmaßnahmen erfolgreich um-
gesetzt werden. 

Ein Großteil der Leitungs- und Versorgungsein-
richtungen – darunter 

•	 Wasserversorgung
•	 Abwasserentsorgung
•	 Oberflächenentwässerung
•	 Stromversorgung
•	 Verkabelungen für die Straßenbeleuchtung 

sowie

•	 die Fernwärmeversorgung

wurden im Bereich des Rüsthauses, der E-Werk-
Garagen und des Roßdorfplatzes bereits verlegt.

Die Garagenanlage für das E-Werk Kindberg 
wurde mittlerweile fertiggestellt. Ebenso befindet 
sich die neue Brücke über den E-Werk-Kanal in 
der abschließenden Fertigstellungsphase.

Auch der Parkplatz Ost inklusive Entwässerungs-
system sowie vorbereiteter Anschlussmöglichkei-
ten für E-Ladestationen steht kurz vor der Fertig-
stellung. Die Teilbenützung des Parkplatz Ost ist 
seit Mitte Mai wieder möglich und wird je nach Bau-
fortschritt weiter freigegeben.

Für die Umsetzung des Gesamtprojekts war zudem 
eine Hochwasserfreistellung für ein hundert-
jährliches Ereignis im Bereich des Wirtschafts-
hofes erforderlich, um die notwendigen baulichen 
Voraussetzungen und die langfristige Betriebssi-
cherheit des gesamten Projektes sicherzustellen.

Im Bereich des Hochbaus für das neue Rüsthaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Kindberg-Stadt 
schreiten die Arbeiten ebenfalls planmäßig voran. 
Das Verwaltungsgebäude ist bereits fertig aufge-
mauert, ebenso die Betonierung der Decken. Die 
Fahrzeughalle wurde bereits mit Betonfertigteilen 
errichtet, und auch der Schlauchturm wurde bereits 
fertiggestellt. Parallel werden bereits Installations-
arbeiten (Heizung und Elektro) durch heimische 
Betriebe begonnen.

In den darauffolgenden Wochen erfolgten die Arbei-
ten an der Dachkonstruktion der Fahrzeughalle so-
wie die Ausführung des Flachdaches inklusive At-
tika beim Verwaltungsgebäude. Die Gleichenfeier 
des neuen Rüsthauses fand am 23.6.2026 statt.

Wir sind guten Mutes, den Roßdorfplatz, der multi-
funktionell nutzbar sein wird, mit Stocksportbahnen, 
dem dazugehörenden Vereinshaus und Toiletten für 
die Öffentlichkeit mit dem neuen Rüsthaus der FF-
Kindberg-Stadt am 8.5.2027 beim großen Saugril-
len eröffnen zu können. Für den Herbst 2027 ist am 
Roßdorfplatz ein großes Event geplant.

Bgm. Christian Sander konnte sich bei einer Baube-
sprechung Ende April auf der Baustelle der Feuerwehr 
Kindberg-Stadt gemeinsam mit der Firma PORR und der 
Stadtgemeinde vom guten Fortschritt der Arbeiten über-
zeugen.

Der Neubau der E-Werk-Garagen Anfang April
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Einhebung der neuen Brücke am 8.4.2026

Großbauprojekt Roßdorfplatz - wie Mitte Februar alles begann...

... und Ende Mai, kurz vor der Fertigstellung.
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CITIES ist die neue digitale Plattform von Kindberg und bringt 
dir viele Vorteile – egal, ob du als Bürger:in, Unternehmer:in 
oder Mitglied eines Vereins agierst.

CITIES bringt die Stadtgemeinde 
Kindberg digital zusammen
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Wir sind 
bei CITIES. 
Und du?

Deine Gemeinde digital an einem Ort
CITIES ist die neue digitale Plattform von 
Kindberg und verbindet die Gemeinde, Bür-
ger:innen, Betriebe und Vereine an einem Ort. Mit 
CITIES hast du regionale Neuigkeiten, Veranstal-
tungen und o   zielle Gemeinde-Informationen 
jederzeit am Smartphone gri� bereit. 

Alltag leicht gemacht
Die Plattform erleichtert dein Leben durch 
praktische Funktionen: Über den Müllkalender 
erhältst du Erinnerungen für dein Wohngebiet, 
im Eventkalender siehst du alle Veranstaltungen 
in Kindberg auf einen Blick. Anliegen kannst du 
direkt über CITIES an die Gemeinde übermitteln, 
wo sie zuverlässig an der richtigen Stelle ankom-
men. Auch wichtige Formulare stehen dir jeder-
zeit über CITIES zum Download bereit – schnell, 
unkompliziert und ohne lange Wege.

Mehr Sichtbarkeit für Betriebe & Vereine
CITIES stärkt die regionale Wirtschaft und 
das Vereinsleben. Lokale Betriebe und Vereine 
können ihre Produkte, Angebote und Aktivitäten 
sichtbar machen und genau die Menschen errei-
chen, die sie interessieren. Für dich bedeutet das: 
spannende Veranstaltungen, aktuelle Infos und 
die Möglichkeit, regionale Aktionen zu nutzen.

Vorteile, die sich lohnen
Neben praktischen Bürgerservices bietet dir 
CITIES auch eine attraktive Bonuswelt. Nutze 
etwa digitale Sammelpässe lokaler Betriebe, um 
Geld zu sparen. Jeder Einkauf in der Region zahlt 
sich bei CITIES doppelt aus: Du unterstützt nicht 
nur die lokale Wirtschaft, sondern kannst deine 
Rechnungen einscannen und sammelst damit 
Lose für tolle Gewinnspiele.

Einfach, innovativ & schnell
CITIES bringt Kindberg digital zusammen: Die 
Plattform macht dir Infos, Services und regionale 
Vorteile jederzeit unkompliziert zugänglich.

JETZT SCANNEN:

Alle Abholtermine jetzt auf CITIES
Alle Müllabfuhrtermine der Stadtgemeinde 
Kindberg fi ndest du ab sofort auf CITIES.
Die bisherige App wird eingestellt – wechsle 
jetzt, um auch weiterhin rechtzeitig 
an jede Müllabholung erinnert zu werden.

Lade dir CITIES kostenlos im App Store 
herunter und bleibe immer bestens informiert! 
CITIES erinnert dich nicht nur praktisch per 
Push-Nachricht am Smartphone an die nächste 
Müllabholung, auf unserer Gemeindeplattform 
fi ndest du auch alle Infos, News und Events aus 
Kindberg auf einen Blick. 

Unser Müllkalender
zieht um

Schritt für Schritt zum neuen 
Müllkalender von Kindberg
Anleitung für den Müllkalender auf deinem Smartphone.

Der Familienwandertag findet
wieder im September statt... 

Familienwandertag Energieberatung

Info-Broschüren

Bürgerservice

Meine Stadt

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

Zur Stadtgemeindeseite

Alle Städte

Der Familienwandertag findet
wieder im September statt... 

Familienwandertag
Es gibt unzählige Möglichkeiten, 
Energie und damit verbundene 

Energieberatung

Neueste Beiträge der Stadtgemeinde

Info-Broschüren

Bürgerservice

Mein ProfilBonusweltBonusweltBonusweltSucheMeine StadtFür mich

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

Kindberg
Zur Stadtgemeindeseite

Alle Städte

Lade dir CITIES 
herunter & 
verbinde dich mit 
Kindberg: Ö� ne 
„Services“ in 
Kindberg

1 Tippe auf 
„Müllkalender“

2 Wähle dein 
Gebiet aus 
oder nutze die 
Funktion 
„Adresse suchen“

3 Wähle deinen 
gewünschten 
Erinnerungszeit-
punkt aus & tippe 
auf „Müllkalender 
hinzufügen“

4
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Das Kirtag-Package wird bereits am 8.7.2026 verlost, damit die Gewinnerin oder der Gewinner den Preis noch beim Kindberger Kirtag nutzen kann. 
Für alle übrigen Preise läuft das Gewinnspiel bis 13.7.2026.
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Anzeige

Jeder weiß es, viele verharmlosen es 
und manche ignorieren es! 
Ablenkung im Straßenverkehr, egal 
ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder 
mit dem Pkw, ist Unfallursache 
Nummer 1, sowohl bei Unfällen mit 
Getöteten als auch bei Unfällen mit 
Schwerverletzten. 

Seit mehr als einem Jahrzehnt 
werden landesweit Maßnahmen 
gesetzt, die die Verkehrsteilnehmer 
für die Gefahr sensibilisieren und 
die Folgen bei Nichtbeachtung 
aufzeigen. Allen voran ist das 
Smartphone die größte Versuchung, 
sich während der Fahrt abzulenken 
und vermeintlich wichtige Dinge 
noch zu erledigen. Dabei wird die 
Aufmerksamkeit permanent von der 
Straße abgezogen. Zunehmend kann 
man aber auch andere Ablenkungs-
faktoren im Straßenverkehr 
erkennen wie zum Beispiel Musik 
hören, sich angeregt mit dem 
Anderen unterhalten, essen und 
trinken und vieles mehr. 

Die anderen sind es – ich mache 
das nur selten! 

Bereits vor Jahren lieferte eine 
Studie ein erschreckendes Bild: 
Jeder sechste Radfahrer und jeder 
dritte Fußgänger ist beim Queren 
einer Straße abgelenkt. Tendenz 
steigend! Die subjektive Beobach-
tung von Pkw-Lenkern ergibt ein 
ähnliches Bild. 

Befragt man die Menschen, erhält 
man durchaus Verständnis für die 
Gefahr durch Ablenkung. Man ist 
sich einig, dass das grundsätzlich 
riskant ist. Jedoch denken viele, 
sie haben es im Griff und 
können jederzeit rasch reagieren. 
Die Wissenschaft liefert uns den 
Gegenbeweis: Der Mensch kann 
nicht gleichzeitig die vollständige 
Aufmerksamkeit auf mehrere 
Dinge lenken. Er entscheidet sich 
immer, auch unbewusst, für eine 
Sache. Dieser Fokus sollte dann 
nicht das Smartphone, sondern der 
Straßenverkehr sein. 

Besonders Kinder brauchen verant-
wortungsvolle Vorbilder. Auf andere 
zu achten bedeutet zwangsläufig, 
sich selbst nicht abzulenken, damit 
vorausschauendes Bewegen im 
Straßenverkehr möglich ist.
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 Aktion Kindertafeln 
zum Thema Ablenkung ab 
Sommer 2026

 PRO.E-Bike-Fahrsicher-
heitstraining – kostenfrei!

 PRO.Bike-Fahrssicher-
heitstraining für Motor-
radfahrer – Gutschein 
sichern!

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?
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n 
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… dass Ablenkung 
das Unfallrisiko um 
ein 3- bis 6-Faches 
erhöht.

… dass Wegschauen 
von 2 Sekunden bei 
50 km/h einem 
Blindflug von 28 
Metern entspricht. 

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

      Im Blickpunkt

Sich ablenken ist eine bewusste Entscheidung!
Seien wir uns dessen bewusst! 
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Die steirische Kampagne “Augen auf die 
Straße” sensibilisiert seit 2017 - 
www.augen-auf-die-strasse.steiermark.at



17GEMEINDE AKTUELL

Familien- und kinderfreundli-
che Gemeinde Kindberg

Die Zufriedenheit bei den TeilnehmerInnen der 
Umfrage liegt mit 79% im positiven Bereich, 20% 
waren weniger zufrieden, 1 Person zeigte sich 
nicht zufrieden.
Die wichtigsten Themen für die TeilnehmerInnen 
der Umfrage waren Kinderspielplätze, Angebote 
für Jugendliche sowie Aktivitäten für Familien, 
was sich auch bei den Verbesserungswünschen wi-
derspiegelte. 

Diese Themen werden in einem SOLL-Workshop 
Ende Mai von der Projektgruppe aufgegriffen so-
wie konkrete Maßnahmen ausgearbeitet werden, 
welche nach Abschluss des Zertifizierungsprozes-
ses umgesetzt werden sollen.

Diese Maßnahmen werden in der nächsten Aus-
gabe der Gemeindezeitung im Herbst vorgestellt 
werden.

Im Rahmen der Online-Umfrage nahmen 42  
Personen am Gewinnspiel teil, im Rahmen des-
sen drei Personen ausgelost wurden, die jeweils 
eine Saisonkarte 2026 für ein im gemeinsamen 
Haushalt lebende Familie für das Freibad Kindberg 
gewonnen haben.

Wir gratulieren herzlich den GewinnerInnen 
Manfred Graßegger, Sonja Olschenegger und 
Linda Takatsch.

83 Personen haben an der  
Online-Umfrage im März teilge-

nommen, wobei mit 75% die Teil-
nehmerinnen den überwiegenden Teil 

ausgemacht haben. 
Das Alter aller TeilnehmerInnen beweg-

te sich quer durch alle Altersgruppen, wobei 
die 30-44-jährigen mit 67% die größte Gruppe  
darstellte. 
Der durchschnittliche Teilnehmer an der Umfrage 
war somit weiblich, zwischen 30-44 Jahre alt, hat 
bis zu zwei Kinder, ist berufstätig, gebürtige Kind-
bergerin und arbeitet außerhalb der Gemeinde.

Bgm. Christian Sander und GRin Sandra Hillebrand gratulierten Manfred Graßegger, Sonja Olschenegger und 
Linda Takatsch (v.l.) zu jeweils einer Familien-Saisonkarte 2026 für das Freibad Kindberg, welche sie im Rahmen 
des Online-Umfrage-Gewinnspiels gewonnen haben.
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Mit Verordnung vom 4.10.2018 beschloss der 
Gemeinderat der Stadtgemeinde Kindberg Maß-
nahmen zum Schutz des örtlichen Gemeinschafts-
lebens. Die Regelungen sollen an dieser Stelle 
nochmals in Erinnerung gerufen werden.

Reinhaltung von Privatgrundstücken (Mähpflicht): 

Die Eigentümer und sonstigen Nutzungsberechtig-
ten (z.B. Mieter, Pächter) von Grundstücken haben 
zur Vermeidung gesundheitlicher Gefährdungen, 
unzumutbarer Belästigungen der Nachbarschaft 
und zur Wahrung des Ortsbildes die Gebäude und 
unbebauten Grundstücksflächen vor Verunreini-
gung bzw. Verwahrlosung zu schützen. 

Grundstücke sind mindestens zweimal jährlich 
(spätestens bis zum 15.6. und spätestens bis zum 
30.8.) zu mähen oder so zu pflegen, dass keine 
Verwilderung und keine unmäßige Vermehrung 
von Schädlingen, Lästlingen und Unkraut eintreten 
kann. 

Das Mähgut ist einer geordneten Beseitigung zu-
zuführen. Die Bestimmungen des Stmk. Pflanzen-
schutzgesetzes sowie des Stmk. Naturschutzge-
setzes werden hiedurch nicht berührt.

Tierhaltung im Wohngebiet: 

Ställe sind in einem solchen Zustand zu halten, 
dass keine gesundheitsgefährdenden Übelstände 
entstehen und das Einnisten von Mäusen, Ratten 
und Ungeziefer nicht begünstigt und die Nachbar-
schaft nicht belästigt wird.

Lärmverbote im Wohngebiet:

Stark lärmende Haus- und Gartenarbeit 
(Verwendung von, mit Verbrennungsmotoren 
ausgestatteten, Rasenmähern, Hecken-
scheren, Trimmern, Häckslern oder Laub-
saugern/bläsern und dergleichen) sowie 
die Durchführung von vergleichbaren lärm- erre-
genden Arbeiten (Verwendung von Kreis- oder Mo-
torsägen, Presslufthämmern und dergleichen) und 
lärmerregende Freizeitaktivitäten sind von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr, an Samstagen 
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 
16:00 Uhr erlaubt. 

An Sonn- und Feiertagen ist die Vornahme sol-
cher Tätigkeiten verboten. 

Das Hämmern, Bohren und ähnliche Arbeiten in 
Mehrfamilienhäusern sind an Sonn- und Feier-
tagen generell, an Werktagen in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 14:00 Uhr und von 19:00 Uhr bis 
7:00 Uhr verboten. 

Das Einwerfen von Glasflaschen in dafür vorgese-
hene, allgemein zugängliche Sammelstellen in un-
mittelbarer Nähe von bewohnten Objekten ist an 
Sonn- und Feiertagen generell und an Werktagen 
in der Zeit von 19:00 Uhr bis 6:00 Uhr verboten. 

Jede sachlich nicht gerechtfertigte Inbetrieb-
nahme von Kraftfahrzeugen außerhalb von öf-
fentlichen Verkehrsflächen, insbesondere das 
Laufenlassen der Motoren am Stand außer-
halb behördlich bewilligter Betriebsanlagen für 
die Reparatur von Fahrzeugen ist verboten.  

In Einzelfällen kann die Behörde Ausnahmen von 
diesen Bestimmungen bewilligen, wenn ein sach-
lich gerechtfertigtes Interesse nachgewiesen wer-
den kann. 

Übertretungen der Verbote oder Gebo-
te dieser Verordnung stellen eine Verwal-
tungsübertretung dar und können mit einer  
Geldstrafe bis zu € 1.500,-- bestraft werden.

Verordnung zur Abwehr und Beseitigung von Missständen, 
die das örtliche Gemeinschaftsleben stören, insbesondere 
zum Schutze der Umwelt
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Liebe Maturanten!
Herzliche Gratulation zur bestandenen Reifeprüfung.
Als Bürgermeister bin ich stolz, wenn junge Menschen aus unserer Stadt die 
schwierigen Herausforderungen des Lebens annehmen und diese dann mit Fleiß, 
Ausdauer und Pflichtbewusstsein lösen.
Wenn Du Deinen Erfolg mit uns teilen möchtest, komm mit Deinem Reifeprü-
fungszeugnis und Kindberger Meldezettel zu uns ins Stadtamt/Zimmer Nr. 1 
(Zentralamt) und hol Dir für einen „Ausgezeichneten bzw. Guten Erfolg“ Kind-
berger Einkaufsgutscheine im Wert von € 30,00 ab.
Ich wünsche euch für die Zukunft alles Gute, viel Freude und 
Erfolg!
Bürgermeister
Christian Sander

Auszahlung Jagdpachtschilling
Gemäß § 21 Abs. 1 - 3 des Stmk. Jagdgesetzes 1986 i.d.g.F. wird darauf hingewiesen, dass der 
Jagdpachtschilling für das Jagdjahr 2026/2027 in der Zeit

vom 20.7. bis 7.8.2026
von den einzelnen Grundbesitzern in der Buchhaltung der Stadtgemeinde Kindberg während der 
Amtsstunden behoben werden kann.

Ansprechpartner: Gabriele Uhl, Tel. 03865 / 2202 - 253 und Brigitte Janda, Tel. 03865 / 2202 - 256

(Vorbehaltlich der Zustimmung des Gemeinderates am 25.6.2026)

Falschentsorgungen an der 
Friedhofsabfallsammelstelle  
verursachen hohe Kosten
Leider kommt es bei der Friedhofsabfallsam-
melstelle immer wieder zu Falschentsorgun-
gen. 

Neben vorgesehenen Grünabfällen werden auch 
Restmüll, Verpackungen, Kunststoffe oder ande-

re nicht dafür bestimmte Materialien 
entsorgt. Dadurch muss der gesam-
te Inhalt in vielen Fällen als Restmüll 
entsorgt werden, was mit deutlich 
höheren Kosten verbunden ist.
Diese zusätzlichen Entsorgungs-

kosten werden anteilig an alle Grabbesitzerin-
nen und Grabbesitzer weitergegeben. 

Wir ersuchen daher um eine sorgfältige und 
ordnungsgemäße Trennung der Abfälle sowie 
um die Nutzung der Sammelstelle ausschließlich 
für die dafür vorgesehenen Materialien. 
Gemeinsam können unnötige Mehrkosten ver-
mieden und ein gepflegtes Erscheinungsbild un-
seres Friedhofs erhalten werden.
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Muttertagsfeier im Pflegeheim Kindberg

 | SOZIALES & GESUNDHEIT

Warum Wassersparen so wichtig ist
Wasser ist unsere wertvollste Ressource. In Ös-
terreich ist es in guter Qualität verfügbar, doch der 
Klimawandel, steigende Temperaturen und zuneh-
mende Trockenperioden zeigen: Auch wir müssen 
sorgsam damit umgehen. Jeder und jede kann im 
Alltag ganz einfach einen Beitrag leisten – sei es im 
Haushalt, im Garten oder unterwegs.

In Österreich beträgt der tägliche Wasserver-
brauch durchschnittlich rund 130 Liter pro Kopf. 
Somit wird in den heimischen Haushalten jährlich 
etwa die Wassermenge des Wolfgangsees verwen-
det, der Großteil davon entfällt auf WC-Spülungen, 
die tägliche Körperpflege und die Küche.

Einfache Tipps zum Wassersparen im Alltag
•	 Duschen statt baden 

Eine Dusche verbraucht rund 60 Liter, ein Voll-
bad bis zu 140 Liter.

•	 Wasserstopp beim Einseifen und Zähne-
putzen 
Wasserhahn aus! So können pro Minute bis zu 
15 Liter gespart werden.

•	 Spararmaturen und Perlatoren nutzen 
Strahlregler mischen Luft ins Wasser und re-
duzieren den Verbrauch, ohne Komfortverlust.

•	 Geschirrspüler und Waschmaschine nur 
voll beladen einschalten 
Moderne Geräte sind effizient, aber nur bei 
richtiger Nutzung.

•	 WC-Spartaste drücken 
Die kleine Taste spart bis zu 8 Liter Wasser 
pro Spülung.

•	 Tropfende Wasserhähne reparieren 
Ein Tropfen pro Sekunde summiert sich auf 
über 5.000 Liter pro Jahr.

•	 Im Garten Regenwasser nutzen 
Mit Regentonnen oder Zisternen kann der 
Garten umweltfreundlich bewässert werden.

•	 Rasen nicht zu kurz mähen 
Längeres Gras verdunstet weniger Wasser 
und schützt den Boden.

•	 Wasser in der Trinkflasche – statt in Ein-
wegplastik 
Leitungswasser ist in Österreich von höchster 
Qualität und die nachhaltigste Durstlösung.
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Mitte Mai fand im Bezirkspflegeheim Kindberg die 
traditionelle Muttertagsfeier statt. Untermalt wurde 
die sehr würdige und schöne Feier stimmungsvoll 
vom Kinderchor unter der Leitung von Florian Wid-
mann, außerdem wurden Mundartgedichte vorge-
tragen.

Wir haben viel Kontakt zu unseren älteren Gemein-
demitgliedern, sei es bei den Gratulationsfeiern, 
durch die sehr aktiven Pensionistenverbände, mit 
dem Betreuten Wohnen und natürlich bei den Fei-
ern im Pflegeheim, wie die quartalsweise Gratulati-
onsfeierlichkeiten, dem Muttertag und alle anderen 
Feiertage.v.l. Bgm. Christian Sander, Sigrid Schmoll (Sozialrefe-

rat der Stadtgemeinde Kindberg) und GRin Gerta Hering  
besuchten die stimmungsvolle Muttertagsfeier im  
Pflegeheim Kindberg. (Im Bild mit Heimleitung Eva 
Schmitz, MAS)
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„Nichts über uns ohne uns“ – Die Selbstvertre-
tung der Lebenshilfe Mürztal zeigt auf!

Rotes Kreuz Kindberg auf der Sozialmesse Kindberg

Die Selbstvertretung der Lebenshilfe Mürztal setzt 
sich für die Rechte von Menschen mit Behinderung 
ein. Grundlage ihrer Arbeit sind die UN-Menschen-
rechte und die UN-Behindertenkonvention. Ziel ist 
eine inklusive Gesellschaft, in der Menschen mit 
Behinderung mitreden, mitgestalten und selbstbe-
stimmt leben können.

Ein wichtiges Anliegen ist der Abbau von Barrieren 
– sowohl baulicher als auch gesellschaftlicher 
Art. Die Selbstvertretung fordert mehr Mitbestim-
mung und echte Teilhabe in allen Lebensbereichen.

Besonders wichtig ist auch das Recht auf Arbeit: 
Menschen mit Behinderung leisten wertvolle Arbeit 
und sollen fair bezahlt werden – Lohn statt Ta-
schengeld. Nach dem Motto „Nichts über uns ohne 
uns“ übernehmen Selbstvertreterinnen und Selbst-
vertreter aktiv Verantwortung.

„Meine Aufgabe ist es, den Menschen zuzuhören 
und das Sprachrohr für alle zu sein. Mitbestimmung, 

Mitgestaltung, Mitsprache und Mitverantwortung für 
alle,“ so Karin Troiss, Selbstvertretung Lebens-
hilfe Mürztal.

Am 23.4.2026 durfte sich unsere Ortsstelle im 
Rahmen der Sozialmesse im Volkshaus Kindberg 
präsentieren. 

Wir konnten hier einen kleinen Einblick über unsere 
Arbeit etwas abseits des Kranken- und Rettungs-
dienstes geben. 

Vorgestellt wurde vor allem die Team Österreich 
Tafel, wo jedes Wochenende gespendete Lebens-
mittel kostenlos an Personen mit geringem Ein-
kommen ausgegeben werden, sowie die „LIVO“ 
Notrufuhr, welche direkt mit dem Roten Kreuz ver-
bunden ist. 

Zusätzlich konnte man sich auch über das „First 
Responder“ System, den Defibrillator oder die 
Reanimation bei Kindern und Säuglingen infor-
mieren.

v.l. Karin Troiss (Selbstvertretung) mit Petra Buchsbaum 
(Unterstützerin der Selbstvertretung)
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Fertigstellung der Wehranlage und Sanierung des Wehrkanals!
Die Sanierung der Wehranlage des E-Werk 
Kindberg wurde nach etlichen Wochen Bauzeit 
fertiggestellt. Dabei wurden neue hydraulisch 
regelbare Fischbauchklappen eingesetzt, 
der Unterbau für den Schussboden neu er-
richtet und die Holzabschlüsse – als sicht-
bares Element des Schussbodens – komplett 
erneuert.

Die Fa. PORR, welche die Arbeiten durchgeführt 
hat, konnte den straffen Bauzeitplan trotz hoher 
Wasserpegel Ende Februar einhalten. Im Zuge 
des Ablassens des Wehrkanals wurden gravie-
rende Schäden an den Uferböschungen des 
Kanals festgestellt und um Kosten zu sparen, 

erteilten wir der Fa. PORR einen Folgeauftrag. 
Zum einen wurden die Uferböschungen mit 
neuen Steinschlichtungen stabilisiert und 
zum anderen musste tonnenweise Geröll und 
Schotter aus der Wasserrinne entfernt wer-
den und die Sohle im Einlassbereich sowie im 
Bereich der E-Werk Brücke befestigt werden. 
Mit diesen Investitionen erwarten wir einen An-
stieg der Stromproduktion, da der Kanal und 
damit die Wasser-Durchflussmenge ins Kraft-
werk gesteigert werden. Die Arbeiten konnten 
noch im Mai fertiggestellt werden. Der Bestand 
der Wehranlage in den nächsten Jahrzehnten 
ist damit abgesichert.

Wir freuen uns sehr, dass dieses wichtige Bau-
vorhaben reibungslos und unfallfrei umgesetzt 
werden konnte, bedanken uns bei den betei-

ligten Unternehmen und bleiben damit unse-
rem Vorhaben – durch Wasserkraft ökologisch 
nachhaltigen Strom zu erzeugen – treu!

Immer für 
mich da: mein

Die E-Werk-Direktoren Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) Stefan Zangl MSc (1.v.r.) und Ing. Günther Niesenbacher (1.v.l.) 
mit Bgm. Christian Sander (2.v.l.) sowie Stadtamtsdirektor Mag. Felix Ramprecht (2.v.r.) vor dem sanierten Wehr-
kanal.
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Anlieferungen im Altstoffsammelzentrum (ASZ)

Frühjahrsputz 2026
Beim diesjährigen Frühjahrsputz nahmen wieder 
viele Vereine und Privatpersonen teil – vielen Dank 
für das Engagement für ein sauberes Kindberg! 

Einige haben uns Fotos von ihren Aktionen zur Ver-
fügung gestellt:

Im Altstoffsammelzentrum unserer Gemeinde kön-
nen Bürgerinnen und Bürger haushaltsübliche 
Kleinmengen an Müll und Wertstoffen bequem 
und unkompliziert entsorgen. Bitte beachten Sie 
jedoch, dass die Anlieferung auf diese Kleinmen-
gen beschränkt ist, um einen reibungslosen Ablauf 
sowie eine ordnungsgemäße Trennung und Weiter-
verarbeitung der Materialien sicherzustellen.

Sollten größere Mengen an Abfällen anfallen, ist 
es unbedingt erforderlich, diese vorab am Wirt-
schaftshof unter 03865/2202-313 anzumelden. 
Dadurch können entsprechende Kapazitäten ein-
geplant und Wartezeiten sowie organisatorische 
Probleme vermieden werden.

ACHTUNG! Bei der Anlieferung von Bauschutt 
dürfen sich KEINE Gipskartonplatten befinden. 
Diese müssen extra gesammelt werden.

Wir bitten alle Nutzerinnen und Nutzer um Ver-
ständnis und Mithilfe, damit das Altstoffsammelzen-
trum effizient und umweltgerecht betrieben werden 
kann.

Grünschnitt-Anlieferung im ASZ

Ihren Grünschnitt können Sie täglich von 06.00 
bis 14.00 Uhr, donnerstags bis 16.00 Uhr ins Alt-
stoffsammelzentrum liefern.

Bitte beachten Sie, dass der Grünschnittcontainer 
beim E-Werk Kindberg aufgrund der dortigen Bau-
stelle abgezogen wurde. Der Standpunkt in Aller-
heiligen bleibt derselbe.

Jugendzentrum Kindberg

FF Hadersdorf

Landjugend Kindberg
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Frühlingsrückblick 2026 – Sonnig und extrem trocken 
 
Sehr eintönig präsentierte sich 
das Wetter im Frühling im 
Großraum Kindberg.  
 
Hoher Luftdruck über  Nord-
europa bescherte im März dem 
Mürztal über weite Strecken des 
Monats sehr trockene und 
sonnige Bedingungen. Nur 
selten streiften Tiefdruckgebiete 
mit etwas Regen vorbei.  
In Summe fielen gerade einmal 
9,5 Liter pro Quadratmeter. 
Mehr als 80 Prozent fehlten auf 
eine ausgeglichene Regen-
bilanz. Das schöne Wetter 
spiegelte sich bei der 
Temperatur in klaren, kalten 
Nächten und sehr warmen 
Nachmittagen wider.  

 

 
 

 
 
Im April änderte sich wenig. 
Nach wie vor präsentierte sich 
das Wetter von seiner ruhigen 
und sehr trockenen Seite. Es 
fiel sogar noch weniger Regen 
als im Vormonat. Am Ende 
fehlten beachtliche 82 Prozent 
auf den Sollwert. Die extreme  

 Trockenheit setzte sich also 
fort. Probleme verursachten 
auch die späten Nachtfröste, in 
8 Nächten sank die Temperatur 
auf unter 0 Grad, zum Leid 
vieler Pflanzen. 
Sehr kalt startete der Mai mit 
klirrenden -3,2 Grad am Tag der 

 Arbeit, auch eine Seltenheit. 
Nach ein paar sonnigen Tagen 
stellte sich ab dem 7. Mai eine 
unbeständigere Wetterphase 
ein. Endlich fiel der lang 
ersehnte Regen, immerhin  
über 30 Liter innerhalb einer 
Woche. Die  Trockenheit  wurde 

 

 

 

 etwas gelindert. Das letzte 
Monatsdrittel gestaltete sich 
schon sommerlich und 
allmählich heiß. Schlussendlich 
fiel aber auch der Mai zu trocken 
und sehr sonnig aus. 
 
Fazit: 
Der Frühling 2026 hatte 
abgesehen von den sonnigen 
und zu warmen Bedingungen 
einen negativen Beigeschmack, 
nämlich die sich zuspitzende 
Trockenheit. Nach dem bereits 
regenarmen Winter fielen alle 3 
Frühlingsmonate zu trocken aus. 
Auf eine ausgeglichene Bilanz 
fehlten am Ende 64 Prozent oder 
anders gesagt 130 Liter pro 
Quadratmeter.  
 

Mag. Thomas Knabl 
 

 
Der Frühling 2026 in Zahlen: 
 

Höchstwert Tiefstwert  Mitteltemperatur Regenmenge  Sonnenstunden Stärkste Windböe 

31,9 Grad -3,3 Grad  9,5 Grad 72 Liter/m²  687 Stunden 74 km/h 
(26. Mai) (20. März)  + 1,7 Grad - 64 %  + 48 % (31. Mai) 
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So bereiten Sie Ihren Garten auf trockene Sommer vor

Die Abfallaufklärung mit Informationen zu allen Müllfraktionen
finden Sie auf unserer Homepage unter www.kindberg.at/

buergerservice/abfallentsorgung/abfallaufklaerung

Wer auf trockenheitsverträgliche und sonnen-
liebende Pflanzen setzt, ist tendenziell auf der 
sicheren Seite. Dazu zählen vor allem typische 
Präriegarten- oder Steingartenpflanzen, darunter 
zahlreiche Stauden. Wahre Asketen sind zum Bei-
spiel Purpursonnenhut, Eisenkraut, Steppenkerze, 
Bart-Iris, Salbei oder verschiedene Wolfsmilchge-
wächse. Grundsätzlich gilt: Weniger Wechselflor, 
dafür mehr Staudenbeete.

Diese Eigenschaften zeichnen Pflanzen aus, die 
trockene Sommer im Garten überstehen:

•	 Kleine Blätter: weniger Verdunstung
•	 Behaarte Blätter: beugt Austrocknung vor
•	 Silbernes/graues Laub: reflektiert Licht und 

heizt sich weniger auf
•	 Derbe, ledrig-harte Blätter: besitzen zusätz-

liche schützende Zellschichten
•	 Sukkulenten: speichern Wasser in ihren Blät-

tern
•	 Tiefwurzler: erreichen mit ihren Wurzeln auch 

Wasser in tieferen Erdschichten

Standortansprüche beachten
Viele Pflanzenarten, auch die beliebten Horten-
sien, bekommen bei direkter Sonneneinstrahlung 
Sonnenbrand. Dieser äußert sich entweder durch 
welkes Laub und Blattfall oder durch rot verfärbte 
Blätter. Tipp: Stellen oder pflanzen Sie sonnen-
empfindliche Pflanzen um oder schattieren Sie 
sie mit einem Vlies oder einem Netz. Bereits ver-
brannte Pflanzen kann man mit etwas Glück durch 
einen radikalen Rückschnitt retten.

Bodenvorbereitung und der optimale Pflanz-
zeitpunkt
Ein hoher Humusgehalt im Boden verbessert 
das Wasserhaltevermögen, sodass die Erde 
deutlich mehr Wasser einspeichern kann. Es hat 
sich bewährt, winterharte Pflanzen im Herbst zu 
setzen, Immergrüne im Spätsommer oder im Früh-
jahr.

Wie gießt man in trockenen Sommern richtig?
Am besten nur in den frühen Morgenstunden 
gießen – der taufeuchte Boden nimmt das Was-
ser gut auf und trocknet bis zum Abend, wenn die 
Schnecken aktiv werden, gut wieder ab. Außer-

dem verursacht das kühle Nass keinen Tempera-
turschock, da der Boden sich noch nicht so stark 
aufgeheizt hat. Sie sollten in trockenen Sommern 
immer durchdringend und reichlich gießen. Bei 
zu sparsamen Wassergaben bilden Pflanzen we-
niger Wurzeln, die sich alle in der obersten Erd-
schicht befinden. 
Wenn man wenig Zeit für die Gartenpflege hat 
oder ein ausgiebiger Sommerurlaub geplant ist, 
lohnt es sich, ein Bewässerungssystem in den 
Garten zu integrieren. Smarte Bewässerungssys-
teme werten über das Internet sogar die regiona-
len Echtzeit-Wetterdaten aus und passen die Be-
wässerungszeiten entsprechend an.
Eine weitere Möglichkeit zur Gartenbewässerung 
in trockenen Sommern bietet eine eigene Zister-
ne.

Garten-Pflegetipps für trockene Sommer

Regelmäßiges Hacken und Lockern des Bo-
dens schützt die Pflanzen. Zum einen geht Was-
ser von plötzlichen Regenschauern, wie sie im 
Sommer ab und an vorkommen, nicht verloren - es 
versickert an Ort und Stelle im Boden und kommt 
so den Pflanzen zugute. Ebenfalls sehr förderlich 
für die Pflanzengesundheit und die Ernte ist, dass 
den Wurzeln dank der Bodenbearbeitung Luft zu-
geführt wird und Nährstoffe freigesetzt werden.
Den Ziergarten kann man gut auf trockene Som-
mer vorbereiten, indem man die Beete mulcht. 
Eine Bodenabdeckung in Form von Rindenmulch 
senkt die Verdunstung und beugt Austrocknung 
vor. Wer sich durch Mulch optisch oder aufgrund 
seines eigenwilligen Geruchs im Garten gestört 
fühlt, kann auch eine Schicht Kies auf den Bee-
ten ausbringen.
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75 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Karl Josef Köck, Karl 
Trieb, Friederike Lackner,  
Margarete Trippacher, Eva 
Monika Pichler

80 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Ing. Friedrich Thomüller,  
Irene Geißler, Karl Illmaier

80 + 85 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Gerlinde Hermine Schiefer (85), Erika  
Josefa Mühlbacher (85), Konrad  
Elmleitner (80)
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85 Jahre

Wir gratulieren:
Maria Grath

90 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Stephanie Leindl, Eva Draxler,  
Stefanie Preidler

90+ Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Alfred Steinbrenner (94),  
Eva Hahnkamper (93)
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90+ Jahre

96 Jahre

Wir gratulieren: (v.l.n.r.)
Franz Harrer (92), Franz Serfler (92), Hermann 
Steiner (92)

Wir gratulieren:
Juliana Kargl

96 Jahre

Wir gratulieren:
Gertrude
Sterninger

99 Jahre

Wir gratulieren:
Margarete Ulrich
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102 Jahre

Wir gratulieren:
Maria Scharl

Wir gratulieren außerdem zum 75. Geburtstag:
Helmut Bruggraber
Roswitha Janser

Elfriede Praher
Elfriede Pusterhofer

Hans Peter Scheikl
Ingeborg Stipschik

Wir gratulieren außerdem zum 80. Geburtstag:
Mst.in Renate Brauneder
Helene Kornberger
Johann Mader

Siegfried Mosbacher
Walter Helmut Rennert
Wilhelmine Rennert

Markus Schrittwieser
Rudolf Sommer

Wir gratulieren außerdem zum 85. Geburtstag:
Kurt Ehrenfried
Edeltraud Freystätter

Hermann Piller
Liselotte Salchenegger

Helmut Steiner

Wir gratulieren außerdem zum Geburtstag:
Maria Asinger (92)
Maria Margareta Hans (90)
Franz Hochörtler (91)

Maximilian Jochum (90)
Engelbert Kampl (96)
Maximilian Weissenbacher (91)

Dorothea 
Weixelberger (92)
Erich Wiederhofer (95)

Die Fotos der Gratulationsfeier vom 17.6.2026 
konnten aufgrund des Drucktermins in  
dieser Ausgabe nicht mehr berücksichtigt  
werden. Sie finden diese jedoch in der Herbst-
Ausgabe. Selbstverständlich werden die  
Fotos in den Tagen nach der Feier im Infokanal 

veröffentlicht werden.

Leider wurden die Fotos von der Gratulationsfeier 
im Dezember bei Zinki‘s Jausenbrettl in der letz-
ten Ausgabe der Gemeindezeitung nicht veröf-
fentlicht. Dies wird in dieser Ausgabe nachgeholt. 
Wir bitten um Entschuldigung.
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... zur Goldenen Hochzeit

Wir gratulieren zum Ehejubiläum: (v.l.n.r.)
Hermine u. Alfred Steinbrenner (Steinerne Hochzeit), Margaretha u. Siegfried 
Potisk (Goldene Hochzeit)

Wir gratulieren außerdem zur 
Diamantenen Hochzeit:
Aloisia u. Peter Kroisenbrunner

... zum Ehejubiläum

Wir gratulieren:
Huberta u. Heribert Steinscherer

Neben den Jubilaren freute sich auch Gerald 
Zink (Zinki’s Jausenbrettl) über die musikali-
sche Untermalung durch „Die 3 Steirer“.

Wir gratulieren außerdem zur 
Eisernen Hochzeit:
Friederike u. Adolf Hierzerbauer

Neben den Jubilaren 
freute sich auch Jo-
sef Monschein (GH 
Turmwirt) über die  
musikalische Unterma-
lung durch „Die 3 Steirer“.
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... zur Hochzeit

Wir gratulieren außerdem 
zur Eheschließung:

Heidrun Steiner u. Martin 
Hofbauer

Vanessa Mayer u. Fabian 
Eckhart

Wir gratulieren:
Beate Planka u. Markus Andreas 
Schrittwieser
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Wir gratulieren:
Natalie Böhm u. Werner Seiter

Wir gratulieren:
Ing. Nicole Wratschko u. 
Dipl-Ing. Thomas Geißler

Wir gratulieren:
Claudia Krejc u. Patrick 
Schminana

Wir gratulieren:
Bianca Winkler u. Mark Schön
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Mo. 13.7.2026
15.00 - 18.00 Uhr

Eröffnungsspiel: Fußball-Spaß im Storchennest mit dem FC Kindberg-Mürzhofen

Verschiedene Stationen zum spielerischen Kennenlernen des Fußballsports - Spaß, Bewegung und 
Teamgeist stehen im Mittelpunkt. Verpflegung: Snack und Saft für die Kinder. Mitbringen: Sportliche 
Kleidung, Turnschuhe, gute Laune

Treffpunkt: Storchennest (Stadion Kindbergdörfl)

Di. 14.7.2026
15.00 - 18.00 Uhr

Schwimmbad-Spaß im Freibad Kindberg
Schwimmen, Spiel und gemeinsames Eisessen - Gemütlicher Nachmittag im Schwimmbad. 
Wichtiger Hinweis: Nichtschwimmer nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten! 
Mitbringen: Badesachen, Handtuch, Getränke und kleiner Snack. Eis gibt’s natürlich von uns!

Treffpunkt: Freibad Kindberg

Liebe Schülerinnen,
liebe Schüler!
Liebe Kinder! Liebe Eltern!

Das Schuljahr geht langsam 
dem Ende zu und die lang-
ersehnten Ferien und der  
Sommerurlaub stehen wieder 
vor der Tür. Ferien und Freizeit 
sind verbunden mit viel Freude, 
Fröhlichkeit und Spaß. Die 
Stadtgemeinde Kindberg ver- 

anstaltet dieses Jahr in den 
Sommerferien erstmals eine 
Ferienspielwoche – für mehr 
Kontinuität und bessere Plan-
barkeit. Das bewährte Konzept 
bleibt gleich!
Für Eltern bedeutet das eine 
spürbare Entlastung im Alltag 
– für die Kinder ein durchge-
hendes Abenteuer gleich in der 
ersten Ferienwoche!

Es können Kinder im Alter von 
6 - 12 Jahren mitmachen.
Wir wünschen euch allen 
schöne Sommerferien und 
viel Freude und Spaß beim  
30. Kindberger Ferienspiel!

Euer Bürgermeister
Christian Sander

und 
eure Jugendreferentin

Sandra Hillebrand

Wir freuen uns auf eine abwechslungsreiche,     spannende und lustige Woche mit euch!

!! NEU !!
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Wir freuen uns auf eine abwechslungsreiche,     spannende und lustige Woche mit euch!

•	 Für Kinder von 6 bis 12 Jahren
•	 Keine Anmeldung erforderlich - einfach vorbeikommen! 
•	 Der Ferienspielpass wird vor Ort ausgegeben und ist bei jedem Ferienspiel mitzubringen, da er vom 

Spielleiter abgestempelt wird
•	 Mit 3 Stempeln darfst du an der Abschlussfahrt teilnehmen
•	 Bitte in wetterbedingter und der Veranstaltung angepasster Kleidung kommen!

Einfach vorbei kommen, mitmachen und Spaß haben
- ohne Anmeldung, ohne Kosten!

Spielregeln/Teilnahmebedingungen

Fr. 17.7.2026
09:00 - 16:00 Uhr

Abschlussfahrt ins Weitental (Bruck) 

Fahrt ins Weitental nach Bruck, Führung durch das Naturschutzzentrum (Tiere beobachten, füttern 
und Infos sammeln), Abkühlung in der kalten Quelle, Gemeinsames Essen im JUFA, Spiel und Spaß 
am großen Spielplatz. Mitbringen: kleine Jause und Getränk, Badetuch, Badehose und/oder Wechsel-
kleidung

Abfahrt: 09:00 Uhr Bushaltestelle Rathaus Kindberg | Rückkehr: 16:00 Uhr

Mi. 15.7.2026
15.00 - 18.00 Uhr

Waldabenteuer mit dem Steirischen Jagdschutzverein (Zweigverein Kindberg)

Gemeinsame Wanderung von der MS Kindberg in den Wald, Erkundung des „WILDen WALDklassen-
zimmers“, spannende Einblicke in die Natur und mit etwas Glück Begegnungen mit Wildtieren. Zum 
Abschluss: Kleine „Wilde Jause“. Mitbringen: wetterfeste Kleidung / Wanderkleidung, Trinkflasche

Treffpunkt: Mittelschule Kindberg

Do. 16.7.2026
15.00 - 18.00 Uhr

Ferienspiel bei der FF Edelsdorf

Atemschutz und Feuerwehrbekleidung kennenlernen und anprobieren, Rundfahrten mit dem Feuer-
wehrfahrzeug, Kübelspritzen und „Kreidehäuser löschen“, Dosenfeuer löschen und Wasserspiele. Mit-
bringen: Bequeme Kleidung / Sportbekleidung, Badesachen und Handtuch

Treffpunkt: Rüsthaus FF Edelsdorf

Di. 18. + Mi, 19.8.2026
14.00 - 15.30 / 15.30 - 17.00 Uhr

Programmexkurs außerhalb des Ferienspiels: Hip Hop Tanzworkshop mit Sabine Summy Riegler 
im Freizeitheim Mürzhofen. Alle Details entnehmen Sie bitte der Seite 52 in dieser Ausgabe oder den 
Beiträgen auf unseren sozialen Medien.

!
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Eurer Tochter Ilvy Leana
Susanne Pagitz u. Thomas Deutschmann

Eures Sohnes Matthias
Ines Emma Sophie Baier u. Manuel Johannes 
Hofstadler

... zur Geburt

Eurer Tochter Sophie
Kristina Ingrid Scheikl u. Peter Matthias Fladi-
scher

Eurer Tochter Valentina
Stella Wattala, BEd u. Manuel Wattala, BSc 
MSc

Eurer Tochter Johanna
Maria u. Kevin Tösch
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... zur Geburt

Wenn auch Sie vor Kurzem ein Kind bekommen 
haben, erhalten Sie von der Stadtgemeinde Kind-
berg einen Babyrucksack. Unsere neu gestalteten 
Babypakete warten auf Sie.
Der Bürgermeister kommt gerne mit Sozialrefe-
rentin Gerta Hering vorbei und freut sich auf ein  

persönliches Kennenlernen! 

Bitte melden Sie sich bezüglich 
eines Termins bei den Damen 
im Meldeamt unter 03865 - 
2202 DW 232 oder DW 233.

Bgm. Christian Sander bringt gerne persönlich Ihr Babypaket vorbei!

Wir gratulieren außerdem zur Geburt:
Eures Sohnes Jamie
Eltern:
Jennifer u. Werner Flicker

Eurer Tochter Melina
Eltern:
Kathrin Schneidhofer u. Manuel Feichtenhofer

Eures Sohnes Niklas
Julia Kristina Tauchner u. Daniel Schöggl

Eurer Tochter Sophia Katharina
Isabella Johanna u. Denise Natalie Pusterhofer

Eurer Tochter Lena
Jennifer Zeilbauer u. Stefan Gallbrunner

Eurer Tochter Estera-Daniela
Eltern:
Jessica Estera u. Ioan-Flaviu Iercoşan

Eures Sohnes Florian Max
Eltern:
Elisabeth Beate u. Markus Andreas  
Schrittwieser
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Ehrenobmann Franz Schabereiter 
trat bereits 1963, nach Ableistung 
seines Präsenzdienstes beim Jäger-
bataillon 18 in Pinkafeld dem ÖKB 
bei. Beim ÖKB bekleidete er ab Ende 
der Achziger Jahre des vorigen Jahr-
hunderts bis 2016 die Funktion des 
Bezirksobmannes. Ab Beginn der 
Neunziger-Jahre bis heuer war Franz 
Schabereiter mit kurzer Unterbre-
chung federführend für die Geschicke 
des OV Kindberg verantwortlich.  Da-

bei sollten die vielen unvergesslichen Tages- und 
Mehrtagesausflüge sowie sonstige Ausrückungen 
nicht unerwähnt bleiben. Außerdem war er fast 20 
Jahre als Vizepräsident des LV Steiermark tätig, wo 
er 2016 zum Ehrenpräsidenten avancierte. Für sei-
ne herausragenden Verdienste wurde er mit zahl-
reichen Auszeichnungen geehrt, darunter auch die 
höchste Dekoration, die der steirische Landesver-
band verleiht: das Große Goldene Ehrenzeichen. 
Außerdem wirkte er im ÖSK (Österr. Schwarze 
Kreuz) mehr als 30 Jahre als Kurator, wofür ihm mit 
dem Titel Ehrenkurator gedankt wurde. Der rastlose 
Funktionär und große Patriot Franz Schabereiter, 
der sein Leben in den Dienst seiner Heimat gestellt 
hat, verstarb am 10. Februar im 83. Lebensjahr.

Österreichischer Kameradschaftsbund Kindberg

Anna Elisabeth Berger (75)
Herbert Braza (92)
Horst Domberger (85)
Helene Drexler (100)
Margarete Engelien (81)
Egon Fraiss (62)
Ingrid Leopoldine Jüttner (79)
Ingeborg Kaiser (83)
Hildegard Krause (94)
Hermann Leitner (88)
Walter Liebhart (68)
Michael Machhammer (34)
Horst Roderich Mittendorfer (87)

Wir trauern um unsere lieben Verstorbenen
Klaus Josef Ochsenhofer (60)
Johann Richter (74)
Günter Rudolf Sander (84)
Johann Schabelreiter (87)
Matilda Seitlinger (98)
Elfriede Steiger (79)
Kristine Sterlinger (81)
Friederike Stöhrmann (87)
Ingeburg Strobl (85)
Margret Trieb (71)
Manfred Trippl (83)
Gisela Weinreich (87)

Nachruf Franz Schabereiter
Mit großer Betroffenheit nehmen wir 
Abschied von Franz Schabereiter, 
der am 10.2.2026 im 83. Lebensjahr 
von uns gegangen ist. Er war eine prä-
gende Persönlichkeit unserer Stadt-
gemeinde Kindberg. Als Bediensteter 
der Heeresverwaltung im Ruhestand 
sowie als engagierter Funktionär des 
Österreichischen Kameradschafts-
bundes, zuletzt als Bezirksobmann im 
Mürztal, widmete er einen großen Teil 
seines Lebens dem Dienst an der Ge-
meinschaft, übernahm die frühe Marterl- und We-
gepflege in Kindberg. Sein Wirken war geprägt von 
Verantwortungsbewusstsein, Verlässlichkeit und 
einem tiefen Sinn für Kameradschaft und Tradition. 
Mit großem Engagement setzte er sich für die An-
liegen seiner Mitmenschen ein und war weit über 
die Grenzen seines unmittelbaren Umfeldes hinaus 
geschätzt. Auch im kulturellen Leben zeigte Franz 
Schabereiter Interesse und Beteiligung. Seine Of-
fenheit und sein Einsatz machten ihn zu einem 
geschätzten Mitglied unserer Gemeinschaft. Wir 
verlieren mit ihm einen Menschen, der durch seine 
Haltung, seine Tatkraft und sein Wirken bleibende 
Spuren hinterlassen hat. Franz Schabereiter wird 
uns stets in ehrender Erinnerung bleiben.

Stadtgemeinde Kindberg
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Nachruf Günter R. Sander

Mit großer Betroffenheit nimmt die Stadtgemeinde 
Kindberg Abschied von ihrem Ehrenringträger und 
bedeutenden Künstler Günter R. Sander, der im  
Alter von 84 Jahren verstorben ist. Der in Kindberg 
geborene Künstler blieb seiner Heimat trotz seiner 
internationalen Laufbahn stets eng verbunden.

Nach der Bundesschule für angewandte Kunst in 
Graz führte sein Ausbildungsweg über ein Prakti-
kum bei Kunst/Keramik Atelier Eiselen in Ulm, ein 
Schauspielstudium bei Intendant Max Krauss in  
München bis zur Einführung in die griechische  
Philosophie bei Prof. Theodosis Nicolaou in Larna-
ka, Zypern. 

Günter R. Sander malte Poesie, erzählte Geschich-
ten mit kräftigen Farben auf großflächigen Bildern, 
die wie Fotografien wirken. Immer wieder finden 
sich Schachbrettmuster und Spielkarten darin  
wieder. Die Erzählungen von Antoine de Saint- 

Exupery beeinflussten ihn dabei ebenso wie die 
Theorien Albert Einsteins, deren Inspirationen sich 
in seinen Geschichten erzählenden Bildern wieder-
finden. Jeder könne mit der Geschichte in seinen 
Bildern etwas anfangen, egal, ob Kunstkenner 
oder Laie. „Ich kann meine Bilder so erklären, dass 
selbst Kinder sie verstehen“, so Sander.

Neben seinen philosophisch-poetischen  
Bildern hat er sich vor allem durch  
Portrait-Auftragsarbeiten namhafter Persön-
lichkeiten einen Namen gemacht, wie des 
deutschen Ex-Kanzlers Willy Brandt, Ar-
nold Schwarzenegger oder Schauspieler  
Bully Herbig, deren Leben er künstle-
risch auf Leinwand brachte. Eine besonde-
re Auszeichnung war die Ausstellung einige  
seiner Werke im UNO-Hauptquartier in Genf im Pa-
lais der Nationen unter dem Motto „Zusammenfüh-
ren von Ost und West“. Für diese Ausstellung, bei 
der 30 Künstler aus aller Welt die Grundphilosophie 
der UNO dargestellt haben, zeigte Sander in sei-
nem surrealen Malstil eine Friedenstaube, der es 
nur zögerlich gelingt, die Europafahne zusammen-
zuhalten.
Auch in Kindberg hinterließ er bleibende Spuren. 
Seine Verbundenheit zur Stadt zeigte sich nicht nur 
in Worten, sondern auch in seinen Werken. Eine 
künstlerische Hommage im Rathaus sowie eine 
überdimensionale Arbeit, welches die Fassade der 
Mittelschule ziert, erinnern dauerhaft an sein Schaf-
fen und seine besondere Beziehung zu seiner  
Heimatstadt. 2001 wurde ihm dafür der Ehrenring 
der Stadtgemeinde Kindberg verliehen.

Mit Günter R. Sander verliert Kindberg nicht nur 
einen außergewöhnlichen Künstler, sondern auch 
einen Menschen, der seine Heimat immer mit 
Stolz vertreten hat. Die Stadtgemeinde Kindberg 
wird Günter R. Sander ein ehrendes Andenken  
bewahren.
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Anzeige

Knoll geht erfolgreich in die Zukunft

Willst du einen Feiertag, musst du zu Hyundai!
Wenn feiern, dann am besten gleich: Die Hyundai Neuwagen Aufstellung ist
mit dem KONA Hybrid und seinem Jubel-Bonus von bis zu € 5.500,-* stark besetzt.

Musst du feiern – musst du fahren: hyundai.at/feiertage

KONA Hybrid Smart Line ab € 25.990,-* 
oder ab € 159,-* monatlich

*Aktion/Preise (inkl. Hersteller- & Händlerbeteiligung) gültig für Neuwagenkaufverträge bis 31.07.2026 inkl. Zulassung bis 30.09.2026 bzw. solange der Vorrat reicht. Angebot gültig für Privat- und Firmenkunden. Aktion/Preis beinhaltet bis zu € 5.500,- Hyundai Jubel-Bonus bestehend aus bis zu € 1.000,- Eintauschbonus, bis zu € 1.000,- Zusatzeintauschbonus für Hyundai- 
Gebrauchtfahrzeuge, bis zu € 2.700,- Finanzierungsbonus, bis zu € 800,- Versicherungsbonus. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer Leasingfinanzierung über Denzel Leasing GmbH. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko und 
Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Eintauschbonus und Zusatzeintauschbonus für Hyundai-Gebrauchtfahrzeuge gültig bei Eintausch eines Gebrauchtfahrzeuges, das mind. 6 Monate auf den Käufer zugelassen war, und Kauf eines neuen Hyundai PKW. Eintauschbonus und Zusatzeintauschbonus für Hyundai-Gebrauchtfahrzeuge können mit-
einander kombiniert werden. Finanzierungsbonus, Versicherungsbonus und Eintauschbonus sind voneinander unabhängig. Jeder Bonus kann separat in Anspruch genommen werden, sofern die jeweils geltenden Voraussetzungen erfüllt sind. KONA Hybrid Smart Line (K7HS1): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem.  
§ 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 25.990,-, Anzahlung: € 7.797,-, Restwert: € 15.579,65, Leasingbearbeitungsentgelt: € 265,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 169,72, Provision an Vermittler: € 129,96 (mitfinanziert), Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: € 159,-, Sollzinssatz: 
6,79 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 8,03 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 18.193,-, Gesamtbetrag: € 31.178,37. CO2: 129 - 163 g/km, Verbrauch: 5,7 - 7,2 l/100km. Alle Werte nach WLTP. Die Reichweite und der Verbrauch können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

Hyundai Feiertage

Bis zu € 5.500,-*
 Jubel-Bonus sichern!

Auch als GO! PLUS
Modell erhältlich 

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

KONA Hybrid HxA Coop 5.26.indd   1KONA Hybrid HxA Coop 5.26.indd   1 08.05.26   12:4808.05.26   12:48

Das Autohaus Knoll mit seinen beiden Stand-
orten blickt mit Optimismus in die Zukunft.

Mit einer großen Vision und Mut zum Risiko hat 
sich Fritz Knoll sen. 1977 selbständig gemacht. 
Was daraus geworden ist: ein erfolgreiches Un-
ternehmen mit zwei Standorten und allen Dienst-
leistungen rund ums Auto. Beide Betriebe, sowohl 
Langenwang als auch Kapfenberg, werden wie 
bisher auch weiterhin unter gemeinsamer Füh-
rung mit viel persönlichem Engagement und Liebe 
in die Zukunft geführt. „Wir sind sehr stolz auf un-
ser Team. Engagierte Fachkräfte, die mit Leiden-
schaft und Können ans Werk gehen, beweisen, 
dass hervorragender Service bei uns Standard 

ist“, so die Ge-
schäftsführer Fritz 
Knoll und Eveline 
Knoll-Kurzmann.

Mit den etablier-
ten Marken Cu-
pra, Seat, Hyun-
dai, Mitsubishi 
und Suzuki ist das 
Autohaus auch für die Zukunft bestens aufge-
stellt. Langjährige MitarbeiterInnen und ein sehr 
wertschätzendes und respektvolles Arbeitsklima 
machen das Unternehmen zu dem, was es ist: 
ein persönlicher Partner für viele Stamm- und alle 
Neukunden, bei dem die Zufriedenheit der Kun-
den an oberster Stelle steht.

Kfz-Meister Markus Kurzmann, der Sohn von 
Eveline Knoll-Kurzmann und Neffe von Fritz Knoll, 
wird das gesamte Unternehmen mit beiden Stand-
orten in dritter Generation in die Zukunft führen. 
„Ich freue mich schon auf nächstes Jahr, wenn 
wir mit unserem Team und unseren Kunden das 
50-jährige Bestehen unseres Autohauses feiern 
werden“, sagt er. Die volle Unterstützung der ge-
samten Knoll-Familie ist ihm auf jeden Fall sicher.Das engagierte Team von Knoll am Standort in  

Kapfenberg.

Auch am Standort Langenwang 
hat Knoll künftig noch viel vor.

©
 S

ei
se

r

©
 K

K



39WIR GRATULIEREN

Werkskapelle voestalpine Tubulars Stadt Kindberg

Im Rahmen des Frühjahrskonzerts am 18.4.2026 
im ausverkauften Volkshaus sind über 20 Perso-
nen der Werkskapelle voestalpine Tubulars 
Stadt Kindberg geehrt worden - von zehn bis 50 
Jahre Vereinszugehörigkeit. 

Musikalische Höchstleistungen der Werkskapel-
le, großartige Solistinnen und Solisten der Familie 
Hasenberger sowie der Gesang von Sarah Bauer 
haben diesen Abend zu etwas ganz Besonderem 
gemacht.

Turnteam Kindberg

… zu den sportlichen Erfolgen ihrer Turnerinnen 
beim Girls Cup 2026: AK17: 1 Platz, AK12: 1. 
Platz, AK13: 3. Platz, AK11: 3. Platz. 250 Teilneh-
merinnen von 11 steirischen Vereinen zeigten bei 
diesem Turnier ihr Können.

Mürztal-Talents

… mit sieben Punkten zum starken fünften Rang 
bei den internationalen U12-FSR-Masters 2026. 
Die „Mürztal-Talents“ wurden als Auswahlmann-
schaft neu gegründet, wobei fünf Spieler vom FC 
Kindberg-Mürzhofen darin vertreten sind. Wir gra-
tulieren herzlich zu diesem Erfolg und wünschen 
weiterhin viel Freude und wertvolle Erfahrungen im 
internationalen Fußball.

Lauftreff Allerheiligen

… den Gewinnerinnen der, von Bgm. Christian 
Sander zur Verfügung gestellten, Geschenkkör-
be bei der Verlosung anlässlich des 20-Jahr-Ju-
biläums: Renate Skorjanz (2.v.l.), Greta Potisk 
(Mitte) und Gundi Schlagbauer (2.v.r.). Weiters im 
Bild: Obfrau Monika Reschounig (1.v.l.), Trainerin 

Margit Bruggraber (1.v.r.). Weiters gratulieren wir 
den aktiven Teilnehmerinnen des Lauftreffs Aller-
heiligen zur erfolgreichen Teilnahme beim Öster-
reichischen Frauenlauf sowie zu dieser hervorra-
genden Leistung!
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Sandra Zelko

Nidal Sheikh Abdi

… zur Eröffnung des „Sams Club“ im ehemaligen 
Lollipop - eine neue Cocktailbar mit Open Stage 
für Musikbegeisterte. Instrumente sind vorhanden, 
man kann einfach vorbeikommen und gemeinsam 
musizieren, auch ein Schachbrett steht bereit.

Markus Gruber

… zur Eröffnung des „Café Max“ im ehemaligen 
Café Fritz. Es wird als klassisches Kaffeehaus ge-
führt, mit einem Frühstücksangebot bis 13 Uhr so-
wie saisonalen Specials.

Sabrina Bajzek - JUZ Kindberg

… zur Neugründung als Epigenetik Coach | Le-
bens- und Sozialberatung in der Grazer Straße 
14 in Kindberg. Sie bietet Begleitung zu neuen, ge-
sünderen Gewohnheiten, Lifestyle DNA-Analysen 
sowie Lebens- und Sozialberatung an. 

Weitere Infos finden Sie unter: www.sandra-zelko. 
com, Kontakt unter Tel. 0676-370 30 39 bzw.  
E-Mail: office@sandra-zelko.com.

… zur Übernahme der Betreuung des JUZ Kind-
berg, welches sich während der Umbauarbeiten 
am Roßdorfplatz in der Friedhofgasse 17a in Kind-

berg befindet. Öffnungszeiten: Dienstag von 17 Uhr 
bis 20 Uhr, Freitag von 16 Uhr bis 19 Uhr. Weitere 
Infos: in dieser Ausgabe auf Seite 49.
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Danke...
... den SchülerInnen der 7.B Klasse, BORG Kindberg

Am Freitag, dem 8.5.2026, haben SchülerInnen 
der 7.B aus dem BORG Kindberg die Stolperstei-
ne von Samuel Sensel und Katharina Sensel in 
der Kindberger Fußgängerzone gereinigt.

Mit dieser Aktion setzten die Jugend-
lichen ein Zeichen des Erinnerns 

und des Respekts für die Opfer 
des Nationalsozialismus. Die 
Pflege der Stolpersteine macht 
Geschichte im Alltag sichtbar 
und erinnert daran, Verantwor-
tung für Erinnerungskultur und 

Menschlichkeit zu übernehmen.

... der Pfarrtheatergruppe Allerheiligen - Mürzhofen
Die Pfarrtheatergruppe Allerheiligen - Mürzho-
fen spendete EUR 2.000,- ihrer Einnahmen aus 
den Theaterveranstaltungen an das Sozialamt der 
Stadtgemeinde Kindberg für bedürftige Familien.

Wir bedanken uns hiermit stellvertretend für viele 
anonyme Spender in Kindberg!

v.l. Sigrid Schmoll (Sozialreferat), Helmut Prade, Ernst 
Lukas, Veronika Grossinger, Anita Kammerhofer,  
Renate Prade (jeweils Pfarrtheatergruppe Allerheiligen - 
Mürzhofen), Bgm. Christian Sander

… Mathias Spruzina / EUROSPAR Hadersdorf

… für die regelmäßigen Spenden der 25-Cent-Pfandretou-
ren an die Kindberger Feuerwehren.
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Osteraktion

Anzeige

Keine längere VertragsbindungKeine längere Vertragsbindung
Hilfe bei Behördenwegen Hilfe bei Behördenwegen 
und Förderangelegenheitenund Förderangelegenheiten

PFLEGEDIENST STEIERMARK I Tel.: 03862-21948-117   I   www.pflegedienst-steiermark.at

l  
l  

24-Stunden-Betreuung
in Kindberg und Umgebung

Fixe Preise ohne versteckten KostenFixe Preise ohne versteckten Kosten
Qualitätssicherung mit Vorortbetreuung Qualitätssicherung mit Vorortbetreuung 
Regionales Büro in KapfenbergRegionales Büro in Kapfenberg

l 
l  
l      

Anzeige

Im Zuge der Gewinnüber-
gabe unseres Ostergewinn-
spiels durften sich drei 
glückliche TeilnehmerIn-
nen über einen prall gefüll-
ten Ostergeschenkskorb 
freuen.

Die liebevoll zusammenge-
stellten Körbe wurden vom 
Speiskammerl Kindberg 
sowie von der Stadtgemein-
de Kindberg zur Verfügung 
gestellt.

Wir gratulieren recht herzlich 
und wünschen einen guten 
Appetit sowie viel Freude mit 
den köstlichen regionalen 
Osterüberraschungen.

GF Andrea Steiner (Speiskammerl, 1.v.l.) und Bgm. Christian Sander (1.v.r.) 
übergaben die prall gefüllten Ostergeschenkskörbe an die drei glücklichen  
Osterhasenfinder.

FÜR 
DAS LEBEN
nach dem Leben

Ruhe und Frieden in freier Natur.

paxnatura
Einladung zumEinladung zumEinladung zum

geführten Spazierganggeführten Spaziergang  geführten Spaziergang 
auf dem auf dem NaturfriedhofNaturfriedhof  MurtalblickMurtalblick  

in Bruck an der Murin Bruck an der Mur
auf dem Naturfriedhof Murtalblick 

in Bruck an der Mur

1 7 . 0 7 . 2 0 2 6 ,1 7 . 0 7 . 2 0 2 6 ,  1 6  U h r 1 6  U h r
2 2 . 0 8 . 2 0 2 62 2 . 0 8 . 2 0 2 6 ,  1 3  U h r,  1 3  U h r
2 5 . 0 9 . 2 0 2 62 5 . 0 9 . 2 0 2 6 ,  1 6  U h r,  1 6  U h r

1 7 . 0 7 . 2 0 2 6 ,  1 6  U h r
2 2 . 0 8 . 2 0 2 6 ,  1 3  U h r
2 5 . 0 9 . 2 0 2 6 ,  1 6  U h r

+43 6246 73541 | office@paxnatura.at | www.paxnatura.at 
Unverbindl iche Anmeldung unter
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Maisingen

Jazz-Brunch mit Safer Six

Ein rundum gelungener Jazz Brunch fand am 
29.3.2026 in der Galerie K statt: Mit Safer Six 
stand hochkarätiger a cappella Sound auf der Büh-
ne, der das Publikum begeisterte.

Abgerundet wurde der Vormittag durch ein aus-

gezeichnetes Catering von Cafe-Bar Salito, das 
keine Wünsche offenließ.

Ein großes Dankeschön an alle Mitwirkenden 
sowie Gabi Grayson für die großartige Gästebe-
treuung.

Safer Six mit dem in der Galerie K ausstellenden 
Künstler Martin Cremsner (4.v.l.), Bgm. Christian 
Sander (5.v.l.) und KRin Christine Holzer

Danke an Sissi u. Michael Brunn (2.u.3.v.l.) von  
Cafe-Bar Salito für das ausgezeichnete Catering  
sowie Gabi Grayson (5.v.r.) für die großartige Gäste-
betreuung.

Am 31.5.2026 fand wieder das traditionelle Maisin-
gen am Kalvarienberg statt. Die zahlreichen Gäs-
te wurden von Moderator Michi Fraisler herzlich 
begrüßt und durch das Programm geführt. 

Musikalisch auf den Mai stimmten der Kinderchor 
(Chorleiter: Florian Widmann MA), das Querflö-
tenensemble (Leitung: Mag. Barbara Gatschel-
hofer) und das Volksmusikensemble der Musik-
schule Kindberg (Leitung: Doris Spanner BSc) 
sowie der Männergesangsverein Allerheiligen 

im Mürztal (Chorleiter: Walter Wurm) ein. 

Auch die Tanzgruppe des Trachtenvereins 
D’Schneerosner z’Kindberg (Leitung: Josef 
Kapfenberger) begeisterte die anwesenden Gäs-
te.

Erika Frey trug außerdem vier Gedichte ihrer Mut-
ter und Heimatdichterin Adelheid Troby vor.

Wir freuen uns bereits auf nächstes Jahr!
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In der Pause eines fulminanten Mozart-Abends 
am 13.3.2026 im Rahmen des 2. ABO-Konzerts 
im Volkshaus Kindberg mit der Sinfonietta Kind-
berg, dem Solisten Simon Schuller (Klavier), den 
SängerInnen Magdalena und Josef Hirzberger 
sowie Stefanie Schöberl gratulierte Bürgermeis-

ter Christian Sander gemeinsam mit Kulturrefe-
rentin Christine Holzer Maestro Johannes Wild-
ner sehr herzlich zum 70. Geburtstag und dankte 
ihm für die jahrelange Treue zu seiner Heimatstadt 
Kindberg. Als Geschenk überreichte er ihm ein 
Bild des Künstlers Martin Cremsner.

Am 19.3.2026 fand die Eröffnung der Ausstellung 
„OBEN ist das neue UNTEN“ von Martin Crems-
ner in der Galerie K statt. Zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher folgten der Einladung des Kultur-
referats der Stadtgemeinde Kindberg und erlebten 
einen stimmungsvollen Abend. Die feierliche Eröff-
nung wurde von einleitenden Worten der Kultur-

referentin Christine Holzer, einer eindrucksvollen 
Laudatio von Mag. Frank Peter Hofbauer sowie 
einer stimmungsvollen musikalischen Umrah-
mung von Prof. Mag. Klaus Steinberger beglei-
tet. Martin Cremsner begeistert mit Arbeiten, die 
subtilen Humor mit kritischen Botschaften verbin-
den und zum genaueren Hinsehen anregen.

v.l. Prof. Mag. Klaus Stein-
berger, Martin Cremsner, 
KRin Christine Holzer, Mag. 
Frank Peter Hofbauer
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Alle Veranstaltungsfotos finden Sie in der Cities-App:
https://citiesapps.com/pages/kindberg/photos

Schöne Tradition am Karfreitag, 
3.4.2026: Bereits zum fünften 
Mal führten Ernst Kovacic, Jo-
hannes Hirzberger, Johannes 
Wildner und Klaus Steinber-
ger im Rahmen der ABO-Kon-
zertreihe „Die sieben letzten 
Worte unseres Erlösers am 
Kreuze“ von Joseph Haydn in 
der Fassung für Streichquartett 
in der Kindberger Kalvarien-
bergkirche auf. 

Die Texte dazu las Günther 
Frischenschlager.
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Am 28.4.2026 konnte unsere Kulturreferentin 
Christine Holzer in der Galerie K gemeinsam mit 
Stadtbibliothekarin Brigitta Pusterhofer den 
Schriftsteller Heinz Kröpfl zur Lesung seines 
neuesten Werkes „Tollwut“ begrüßen. 

Der Autor verstand es, sein 18. veröffentlichtes 
Werk spannend zu präsentieren und freute sich 
über das zahlreich erschienene Publikum. Die Erst-
lesung dieses Werkes in der Steiermark war ein 
voller Erfolg. 

Dank der guten Organisation und dem kulinari-
schen Angebot nach der Lesung, serviert durch das 
Team der Stadtbibliothek, wurde der Abend nicht 
nur spannend, sondern auch gemütlich verbracht.

stehend v.l. Stadtbibliothekarin Brigitta Pusterhofer, KRin 
Christine Holzer, vorne sitzend: Heinz Kröpfl
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Ein außergewöhnliches 4. ABO-Konzert bot das 
Querflötett am 30.4.2026 in der gut besuchten 
Kindberger Kalvarienbergkirche. 

Virtuose Stücke wechselten mit einschmeichelnden 
Melodien „quer“ durch die Musikgeschichte von 
Marin Marais bis Charlie Parker mit sehr informa-
tiven Moderationen der Flötistinnen Julia Bendl, 
Carina Sammer-Jandl, Kathrin Ully und Ursula 
Wöhrer.

Viele Gäste folgten der Einladung zur Vernissage mit  
Lesung der Kindberger MS-Lehrerin a.D. Elfriede Benesch 
am 15.5.2026 in der Galerie K. 

Seit vielen Jahren künstlerisch sowohl als Malerin als auch 
als Autorin tätig, nannte sie ihre Ausstellung „Seelen-
landschaften“, wie sie auch ihre erste Ausstellung in der  
Galerie K genannt hatte. Damit wollte sie einen Bogen um 
ihr künstlerisches Schaffen von der ersten bis zur letzten 
Ausstellung spannen.

Anzeige

Wir glauben an die Kraft des Teams. Und daran, dass genau das den Unterschied 
für unsere Auftraggeberschaft ausmacht. 
STRABAG steht Ihnen als kompetente Partnerin – auch in Ihrer Region – für Erd-, 
Asphaltierungs- und Pflasterungsarbeiten, für die Gestaltung von Außenanlagen, 
Entwässerungs-, Kanalisierungs- und Betonarbeiten zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne!

www.strabag.com, privatkunden.strabag.at

STRABAG AG, Direktion Kärnten/Steiermark (AC), Wiener Str. 15, 8644 Kindberg-Mürzhofen, Tel. +43 3864 5515-0, kindberg@strabag.com

180x80mm_Inserat_SPP_VWB_Steiermark_03_17.indd   1 06.04.17   11:27
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Das Kulturreferat lädt ein zu folgenden Fahrten:

•	 zu den Seefestspielen Mörbisch zum  

Musical „Ein Käfig voller Narren“ am 

Freitag, 24.7.2026 um 20.30 Uhr sowie

•	 zum Steinbruch 
•	 St. Margarethen zur Oper „Tosca“ am Freitag, 21.8.2026 

um 20.00 Uhr.

Infos zur Anmeldung finden Sie unter www.kindberg.at/kultur

RÜCKBLICK | VORSCHAU

Noch Karten verfügbar!

Wunderbare Stimmung beim 5. ABO-Konzert 
am 31.5.2026 im Barocksaal des Schlosses 
Oberkindberg mit dem Aron Quartett Wien, Pé-
ter Kóczán und Klaus Steinberger mit Brahms- 

Sextett op. 18 und dem titelgebenden Stück „Ver-
klärte Nacht“ von Schönberg. 
Langanhaltender Beifall würdigte die herausragen-
de Darbietung!
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11.6. - 19.7. • WM-Park Mittelschule Kindberg
Public Viewing Fussball-WM 2026
Veranstalter: flavor’s Events

2.7. • 14:30-18:00 Uhr •Volkshaus Kindberg
Vernissage „Kleine Hände – große Kunst“
Veranstalter: Volksschule Kindberg

4.7. • Abfahrt (PKW): 07:00 Uhr • Dorfplatz Mürz-
hofen
Bergtour Seewiesen - Voisthalerhütte - Ochsen-
steig - Fölzalm - GH Schwabenbartl; reine Gehzeit: 
ca. 6 Std.; Trittsicherheit erforderlich! Info und Lei-
tung: Johanna Brunnhofer, 0664 648 21 80
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

10.7.-12.7. • Innenstadt Kindberg
Kindberger Kirtag
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

11.7. • Abfahrt (PKW): 07:00 Uhr • Dorfplatz Mürz-
hofen
Bergtour Parkplatz - Fölzklamm - Fölzboden - 
Schlagalm - Fölzalm - Schlagalm - Bierschlag – 
Schwabenbartl; reine Gehzeit: ca. 4,5 Std.; Option: 
Fölzalm - Fölzstein „gute Trittsicherheit“, steiler Auf-
stieg, schroffer, loser Schotter, zusätzl. Gehzeit: ca. 
2 Std. Info und Leitung: Heribert Haring, 0660 171 
56 49
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

17.7. • 21:00 Uhr • Georgiberg Kindberg
ORF Steiermark Klangwolke „Mahlers Zweite“; 
Übertragung auf zwei Großbild-Leinwänden (Innen 
und Außen); Besichtigung und Führungen ab 19:00 
Uhr, Übertragung: 21:00 Uhr
Veranstalter: Georgibergverein Kindberg

18.7. • Abfahrt (PKW): 08:00 Uhr • Dorfplatz Mürz-
hofen
Einfache Wanderung Hönigsberger Alm – Kaarl 
und retour; reine Gehzeit: ca. 3 Std.; Info und Lei-
tung: Erika Rappl, 0680 311 65 77
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

31.7.-1.8. • 13:00 Uhr • Freibad Kindberg
Acoustic Campfire
Veranstalter: Verein Acoustic Campfire in Ko-
operation mit der Stadtgemeinde Kindberg

1.8. • Abfahrt (PKW): 07:00 Uhr • Dorfplatz Mürz-
hofen
Bergtour Durchquerung Frauenmauerhöhle 
und Gipfel Frauenmauer; Gsollkehre - Gsollhütte 
- FMH Westeingang - Höhlenführung zum Ostein-
gang - FM Gipfel - Neuwaldeggsattel - Gsollhütte 
(bewirtschaftet) – Gsollkehre; Teilnehmer: min. 5/
max. 20; Eintritt pro Person: € 20; Anmeldung bis 
24.7.2026 erforderlich; reine Gehzeit: ca. 4-5 Std.; 
Info und Leitung: David Edlinger, 0676 434 8246

Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

1.8. • 11:00 Uhr • Herzogberg 21, 8650 Kindberg
Hoffest mit traditionellem Maibaum umschneiden
Veranstalter: Landjugend Kindberg

18.8.-19.8. • 14:00 Uhr 7+ Jahre, 15:30 Uhr 9.5+ 
Jahre • Freizeitheim Mürzhofen
Hip Hop - Boys & Girls mit Sabine Summy Riegler, 
BA; 14:00-15:30 Uhr Kids (7+ Jahre), 15:30-17:00 
Uhr Teens (9.5+ Jahren), Beitrag: EUR 15,00,- / 
Kind, mitzubringen: Hallenschuhe, Trinkflasche, 
kurzes Sportgewand, Anmeldung: Name + Alter 
des Kindes an WhatsApp Nachricht: 0676/ 38 04 
801 Sabine „Summy“ Riegler
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

22.8. • 08:00/8:30 Uhr • Stocksporthalle Kindberg
Kindberger Stocksport Stadtpokal 2026, Anmel-
dung: Mühlhans Hermann 0676/9308056, Anmel-
deschluss: 19.8.2026.
Veranstalter: ESV Kindberg in Kooperation mit 
der Stadtgemeinde Kindberg

22.8. • 11:00 Uhr • Rüsthaus der FF Hadersdorf
Rüsthausfest mit Maibaum umschneiden
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Hadersdorf

24.8. • 16:00 Uhr • Georgiberg Kindberg
Bartholomäschnalzen
Veranstalter: Trachtenverband Mürztal

3.9. • Abfahrt (PKW): 07:00 Uhr • Dorfplatz Mürz-
hofen
Bergtour Präbichl – Lammingsattel – Leobner 
Mauer- Leobner Mauer – retour über Leobner Hüt-
te; reine Gehzeit: ca. 5 - 6 Std.; Info und Leitung: 
Gudrun Kernstock, 0677 61 93 77 48
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

10.9. • 08.00-18:00 Uhr • Kindberger Innenstadt
Krämermarkt
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg

19.9.-20.9. • Abfahrt (PKW): 09:00 Uhr • Dorfplatz 
Mürzhofen
Klettersteig „Südwandband“ in den Ennstaler 
Alpen; Gstatterboden - Buchsteinhaus - Großer 
Buchstein; Südwandband Klettersteig: Schwierig-
keit max. B/C; Gesamtdauer Tour: ca. 9 Std.; Näch-
tigung Buchsteinhaus; Anmeldung bis 4.9.2026 
erforderlich! Info und Anmeldung: Helmut Premm, 
0664 177 86 05
Veranstalter: Naturfreunde Mürzhofen

19.9. • 18:00 Uhr • Galerie K
Lesung Marion Mitterhammer „Rosegger ent-
rostet“
Veranstalter: Stadtgemeinde Kindberg
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JUZ Kindberg - Come In & Chill Out

Kindberg – ein guter Platz für Freiraum 
Ihr sollt euch in unserer Gemeinde wohl fühlen. 
Eine wichtige Voraussetzung dafür ist die Möglich-
keit, die Zeit sinnvoll zu nutzen. 
Neben den zahlreichen Vereinen, sowie dem 
Sport- und Spielplatzangebot, steht euch auch ein 
Jugendzentrum zur Verfügung. Wünsche und Pro-
bleme anzusprechen, gemeinsame Aktivitäten und 
Projekte, aber auch „Feiern mit Maß und Ziel“, all 
das soll die Jugendarbeit in unserer Gemeinde ab-
decken. 

Kindberg - ein guter Platz für Info 
Während der Öffnungszeiten des Jugendzentrums 
gibt es die Möglichkeit, sich über Aus- und Weiter-
bildungen, Berufs- und Freizeitangebote und exter-
ne Beratungsstellen zu informieren. 

Kindberg – ein guter Platz, um dabei zu sein 
Eure Wünsche und Bedürfnisse werden hier ernst 
genommen. 
Es sollen Möglichkeiten geschaffen werden, euch 
in das Gemeindegeschehen einzubauen, für euch 
relevante Themen und Fragen aufzugreifen und 
kleine Projekte umzusetzen. 

Du willst noch was wissen? Schau vorbei, ruf 
an oder schreib mir auf WhatsApp! 
Sabrina Bajzek
0650/49 076 05 | jugendzentrum@kindberg.at 

Zur Person
Sabrina Bajzek ist seit gut 15 Jahren im Bereich 
schulische und außerschulische Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen tätig, ausgebildete Tagesmutter 
und Kinderbetreuerin, dipl. Abenteuerguide im er-
lebnispädagogischen Bereich sowie dipl. Sozial- 
und Berufspädagogin. Ihr ist es ein Anliegen, den 
Kindern und Jugendlichen in der Gemeinde einen 
Platz zu bieten, wo sowohl ihre Probleme und An-
liegen auf offene Ohren stoßen, aber auch genug 
Freiraum für Gespräche bleibt, welche nicht für die 
Ohren der Erwachsenen bestimmt sind.
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Frühlingsfreude in der Kinderkrippe:
Osterüberraschung und Gartensaison eröffnet!
Große Aufregung herrschte in der Kinderkrippe, 
denn der Osterhase war zu Besuch! Heimlich 
hatte er die bunt gefüllten Osternester im Garten 
versteckt und damit für strahlende Kinderaugen ge-
sorgt.

Bereits in den Tagen davor wurde fleißig vorbe-
reitet: Gemeinsam färbten die Kinder Ostereier in 
leuchtenden Farben und verzierten sie mit vielen 
bunten Stickern. Mit großer Begeisterung entstan-
den dabei kleine Kunstwerke.

Im Kindergarten Allerheiligen waren die Forscher unterwegs
Viele Experimente konnten mit den Kindern durch-
geführt werden. Es wurde der Magnetismus er-
forscht, auch die Luft war für uns ein interessantes 
Thema. Die Kinder erforschten, wie Luft Dinge „tra-
gen“ kann und Feuer ohne Luft nicht brennt. Noch 
vieles mehr wurde unter die Lupe genommen. Am 
Ende unserer Forscherzeit gab es ein „Forscher-
fest“ mit selbstgestalteten Verkleidungen und ver-
schiedenen Stationen zum Experimentieren.
Verkehrssicherheit ist uns ein großes Anliegen. 
Besonders für unsere Schulanfänger ist es wichtig, 
die Regeln im Straßenverkehr zu kennen, um den 
Schulweg sicher zu meistern. Das Programm „Das 
kleine Strassen 1x1“ des ÖAMTC unterstützt die 
Kinder dabei. Die Kinder erarbeiteten, welche Ge-
fahren es im Straßenverkehr gibt und wie wir uns 
für andere Verkehrsteilnehmer sichtbar machen 
können. Auch im Alltag wird Verkehrssicherheit ge-
lebt. Für alle Kindergartenkinder, die gerne mit-
gehen möchten, startet beim Nah und Frisch ein-
mal in der Woche der Pedibus. Gemeinsam gehen 
wir dann zurück zum Kindergarten.
Wir durften in diesem Jahr wieder beobachten, wie 
sich aus einem Ei ein Küken entwickelt. Durch 
die Unterstützung von Fam. Hafenscherer hatten 
wir für 21 Tage einen Brutapparat im Kindergarten. 

Die Kinder waren bei den Kontrollen der Eier dabei 
und duften nach 21 Tagen das Schlüpfen der Kü-
ken miterleben. Es war für uns alle eine spannende 
Zeit. 

Das Kindergartenteam Allerheiligen

VH KINDERKRIPPE KINDBERG
KINDERGARTEN ALLERHEILIGEN

Anfang Mai starteten wir dann gemeinsam in die 
Gartensaison. Die Kinder halfen tatkräftig beim 
Umtopfen verschiedener Pflanzen und lernten 
dabei spielerisch den Umgang mit Erde, Wurzeln 
und Gießkannen. Besonders spannend war die Ak-
tivierung unseres Hochbeets: Mit viel Neugier wur-
de Kresse gesät, gegossen und beobachtet. 

Leitung Celina Kronsteiner und
Team der Kinderkrippe Kindberg

Die Gartensaison ist eröffnet!

Kleine Forscher unter-
wegs!

Der Pedibus findet  
großen Anklang.

21 Tage lang beo- 
bachteten die Kin-
der, wie sich aus 
einem Ei ein Küken 
entwickelt.
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Kindergarten Mürzhofen
Spannende Begegnungen: Wenn Schulkinder 
vorlesen und Retter den Kindergarten besuchen:

In den vergangenen 
Wochen herrschte in 
unserem Kindergar-
ten reges Treiben und 
große Vorfreude, denn 
gleich zwei besondere 
Highlights standen auf 
dem Programm. Den 

Auftakt machte das Lesefest der VS-Allerheili-
gen, bei dem uns die Schülerinnen und Schüler der 
2. Klasse im Kindergarten besuchten.

Sichtlich stolz und mit sorgfältig ausgewählten Bil-
derbüchern im Gepäck kamen die Schulkinder in 
den Kindergarten. Die „Großen“ konnten dabei zei-
gen, wie flüssig sie bereits lesen können, während 
die „Kleinen“ gebannt den Abenteuern lauschten.

Nur wenige Wochen später wartete das nächs-
te Abenteuer vor der Kindergartentür: Das Rote 
Kreuz Kindberg stattete den Kindern einen Be-
such ab. Ein echtes Rettungsauto parkte direkt 
auf dem Gelände und durfte von den Mädchen 

und Jungen ganz genau unter die Lupe genommen 
werden. Wann hat man schon einmal die Gelegen-
heit, auf der Trage probezuliegen oder die medizi-
nischen Geräte aus nächster Nähe zu betrachten? 
Ein herzliches Dankeschön der Volksschule Aller-
heiligen und dem Team des Roten Kreuz Kindberg 
für diese großartigen Erlebnisse!

Das Kindergartenteam Mürzhofen

Kindergarten Vösendorfplatz
Im April 2026 starteten wir ein „Bienen-Projekt“ in 
unserem Kindergarten. 

Die Entwick-
lung vom Ei 
zur Biene, 
die Aufgaben 
eines Bienen-
volkes, das 
Sammeln von 
Informationen 
in Sachbilder-
büchern und 
vieles mehr 

beschäftigte die Kinder. Die Entstehung des Honigs 
und das Leben der Biene konnte uns Franz Grätz-
hofer (Hobbyimker) bei einem Besuch im Kinder-
garten genau erklären. Seine mitgebrachten Uten-
silien wurden sogleich inspiziert und ausprobiert. 
Vor allem der Imkerhut und die mit Honig gefüllten 
Waben waren von großem Interesse. 

Eva Hölbling (Kindergartenmama) gestaltete wohl-
duftende Kerzen und Anhänger aus Bienenwachs-
waben mit den Kindern. 

Der selbstgemachte Löwenzahnhonig schmeck-
te den Kindern ausgezeichnet und rundete das  

KINDERGARTEN MÜRZHOFEN
KINDERGARTEN VÖSENDORFPLATZ

Bienenprojekt kulinarisch ab.

Einen schönen Sommer wünscht 
das Kiga-Team Vösendorfplatz

Die gefüllten Honigwaben von 
Franz Grätzhofer stießen auf 
großes Interesse.

Eva Hölbling gestaltete Kerzen und Anhänger aus 
Bienenwachs mit den Kindern.

Die eifrig gesammelten Löwenzahnblüten wurden im 
Anschluss zu Löwenzahnhonig verarbeitet.

Vorlesefest mit der VS 
Allerheiligen

Besuch des Roten Kreuz Kindberg
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Lebenshilfe zu Gast im Volkshilfe Kindergarten Kindberg
Einen ganz besonderen Vormittag erlebten die 
Kinder vom Volkshilfe Kindergarten, als eine Grup-
pe der Lebenshilfe zu Besuch kam. Gemeinsam 
wurde gesungen, gelacht und viel geplaudert. Die 
Begegnung war von Anfang an herzlich und unge-
zwungen.

Mit bekannten Liedern und fröhlicher Stimmung 
fanden Kinder und Gäste schnell zueinander. In 
kleinen Gesprächsrunden entstanden nette Unter-
haltungen und ein reger Austausch, der allen sicht-
lich Freude bereitete.

Am Ende waren sich alle einig: Es war ein rundum 
gelungener Vormittag, der in schöner Erinnerung 
bleiben wird!

Claudia Anninger
Leiterin Volkshilfe Kindergarten Kindberg

VH KINDERGARTEN KINDBERG

Anzeige

Hip Hop – Boys & Girls

Coole Hip Hop Moves zu aktueller Musik für Burschen und Mädchen. Lerne gemeinsam mit deinen 
Freunden eine kurze Choreografie und versuche dich in Akrobatik. Der Spaß an der Bewegung steht 
dabei im Vordergrund.

Komm zur coolsten Sommer-Tanz-Party mit 
Europameisterin „Summy“ Riegler.

Für Fragen bin ich gerne für Sie erreichbar!

Sabine Summy Riegler BA
Dipl. Tanzpädagogin 
Mobil: 0676/ 380 480 1 
Mail: summyriegler@gmx.at
Kleinunternehmer im Sinne des UStG ©
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•	 Datum:		  Di, 18. + Mi, 19.8.2026
•	 Uhrzeit:		  14:00  Uhr - 15:30 Uhr Kids  (7-9 Jahre)

			   15:30 Uhr - 17:00 Uhr Teens (ab 9,5 Jahren)
•	 Ort:		  Freizeitheim Mürzhofen 
•	 Kosten:		  EUR 15,00 / Kind ! Den Betrag bitte genau mitbringen !
•	 Mitzubringen:	 Hallenschuhe, Trinkflasche, kurzes Sportgewand 
•	 Anmeldung:	 WhatsApp Nachricht mit Name + Alter des Kindes an 0676 - 380 480 1  

			   Sabine „Summy“ Riegler
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PFARRKINDERGARTEN

VS ALLERHEILIGEN

Outdoor-Schach im Schulhof

Bei uns wird Schach gespielt! Jeden Mittwoch trifft 
sich der Schachklub unter der Leitung von Frau 
Gertrude Weinberger (Schachklub Kindberg) zum 
Training. Ab sofort können sich alle Kinder auch 
draußen beim Spiel aller Spiele messen: der El-
ternverein der VS Allerheiligen stellte Freiluft-
schachfiguren zur Verfügung, der Wirtschafts-
hof der Stadtgemeinde malte das dazu passende 
Schachbrettmuster auf den Asphalt, vielen Dank!

Volksschule Allerheiligen

Pfarrkindergarten Kindberg
Ausflug ins Südbahnmuseum – ein spannender 
Vormittag für unsere Kinder

Vor kurzem durften die Kinder des Pfarrkindergar-
tens Kindberg auf Einladung des Südbahn-Muse-
ums einen besonders spannenden Vormittag er-
leben. Gemeinsam reisten wir mit dem Zug nach 
Mürzzuschlag und verbrachten dort eine interes-
sante Zeit.
Mit großen Augen und viel Neugier entdeckten sie 
die Welt der Eisenbahn und erhielten tolle Einbli-
cke. Besonders beeindruckten die großen, alten 
Lokomotiven und die historischen Waggons. Bei 
einer Lokomotive und einem alten Waggon war es 
sogar möglich, hindurchzugehen, was die Kinder 
besonders spannend fanden.
Auch die derzeitige Sonderausstellung mit der Mo-
dellbahnanlage faszinierte die Kinder sehr. Die fah-
renden Züge und die detailreichen Landschaften 
wurden mit großem Interesse bestaunt.
Ein besonderes Highlight war zum Abschluss die 
Fahrt mit einem Minizug, die allen Kindern große 
Freude bereitete.
Es war ein sehr netter Ausflug mit vielen neuen Ein-
drücken und glücklichen Kinderaugen. Ein großes 

Danke an das Team des Südbahn-Museums für die 
freundliche Einladung und die schöne Zeit, die wir 
dort verbringen durften.

Patricia Grassegger
Pädagogin Pfarrkindergarten Kindberg

Landesjugendsingen 
2026

Der ah!-Chor der Volks-
schule Allerheiligen 
nahm beim Landesju-
gendsingen 2026 in Leo-
ben teil und wurde von der 
Jury mit dem Prädikat 
„Sehr gut“ ausgezeich-
net!
Vielen Dank an die Eltern 
für die Unterstützung und 
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an die Stadtgemeinde Kindberg für die Übernahme 
der Fahrtkosten!

Volksschule Allerheiligen
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Volksschule Kindberg: Glück macht Schule
„Was bedeutet Glück?“ Mit dieser Frage beschäf-
tigten sich die Schüler*innen der Volksschule Kind-
berg am 20.3.2026 im Rahmen eines Projekttages.

Mit großer Begeisterung überlegten die Kinder, was 
sie selbst glücklich macht und wie sie anderen eine 
Freude bereiten können. Es wurden Glücksbringer 
gebastelt, freundliche Botschaften geschrieben 
und kleine Überraschungen vorbereitet.

VS KINDBERG 
MS KINDBERG

Die letzte Schulwoche vor den Semesterferien ist 
für unsere Viertklässlerinnen und Viertklässler 
die Zeit der berufspraktischen Tage, für viele ein 
wichtiger Meilenstein in ihrer persönlichen Entwick-
lung. Hier werden handwerkliche wie kognitive Fer-
tigkeiten ausgebaut oder neu entdeckt, gearbeitet 
wird mit älteren oder auch sehr jungen Menschen, 
mit Tieren, oder alleine, je nach Vorliebe. Ein Groß-
teil der helfenden Hände wurde sehr gelobt und ein 
paar zukünftige Jobs wurden vielleicht schon jetzt 
gefunden.

Frühling an der Mittelschule Kindberg
Während manch eine Klasse bereits eine Unter-
richtseinheit im Freien verbrachte und den Früh-
ling begrüßte, genossen andere noch ihre Schiwo-
che auf der Planneralm, wobei sie mitten im März 
ausgesprochenes Glück mit dem Wetter hatten, mit 
traumhaftem Sonnenschein auf der einen und Neu-
schnee auf der anderen Seite.

Mittelschule Kindberg

Einige Kindberger*innen durften sich besonders 
gefreut haben: Die Kinder verteilten ihre Glücks-
bringer in der Stadt und sorgten so für unerwarte-
te, kleine Glücksmomente im Alltag. Der Projekttag 
zeigte, dass Glück oft in kleinen Dingen steckt und 
wächst, wenn man es mit anderen teilt.

Volksschule Kindberg

Die Verteilung der Glücksbringer sorgte für 
viel Freude bei den Kindberger*innen.

Die Schüler*innen mit ihren selbst gebastelten Glücks- 
bringern.

Während die einen den Unterricht im Freien  
verbrachten ...

... genossen andere ihre Schiwoche auf der Planner- 
alm.
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MUSIKSCHULE KINDBERG

Heuer konnten besonders viele junge Künstle-
rInnen unserer Musikschule Preisrekorde beim 
Wettbewerb „Prima la musica“ in Graz erringen. 
Die 1. Preisträgerinnen Amelie Maierhofer (Vio-
line – Klasse Johannes Hirzberger), die „Flautas-
tischen“ (Flötenklasse Julia Bendl) und Florian 
Deschmann (Steir. Harmonika – Klasse Doris 
Spanner) konnten ihre Urkunden und Pokale beim 
Preisträgerkonzert in der Grazer Oper entgegen-
nehmen. Ebenso aus der Volksmusikklasse 

Musikschule Kindberg

Doris Spanner erspielten sich zahlreiche Teilneh-
merInnen beim Josef-Peyer-Wettbewerb hervor-
ragende Platzierungen.
Am 6.7.2026 veranstaltet die Musikschule wieder 
einen Tag der offenen Musikschultür. Zwischen 
15:00 und 18:00 Uhr besteht die Möglichkeit, alle 
Instrumente auszuprobieren und sich von den 
Lehrkräften kompetent beraten zu lassen. Komm 
vorbei! Wir freuen uns auf dich!

Musikschule Kindberg

BORG Kindberg: Maturajahrgang 2025/26

29 Kandidatinnen und Kandidaten haben heuer 
die Reifeprüfung am BORG Kindberg abgelegt. 

Aus Kindberg maturieren Kevin Hochenhofer,  

Alina Jungbauer, Valentina Niederer, 
David Rauch, Lukas Schnepf Dos San-
tos, Jana Stadlhofer und Philip Steiner.

BORG Kindberg
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Konzert der „Prima la musica“-PreisträgerInnen im Volkshaus Kindberg
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Ereignisreiches Frühjahr bei der FF Hadersdorf
Das heurige Frühjahr war für die FF Hadersdorf 
sehr abwechslungsreich. In der Nacht auf Kar-
samstag wurden wir zu einem vorzeitig entzünde-
ten Osterfeuer nach Mürzhofen alarmiert. 
Mitte April folgte ein technischer Einsatz im Kreu-
zungsbereich Lambachstraße / Alt-Hadersdorf. 
Ein unkontrollierter, rückwärtsrollender PKW kolli-
dierte mit einer Straßenlaterne. Die Einsatzkräfte 
sicherten die Unfallstelle ab und bargen das be-
schädigte Fahrzeug. Erfreulicherweise kamen bei 
beiden Vorfällen keine Personen zu Schaden.
Neben dem Einsatzgeschehen engagierte sich die 
FF Hadersdorf auch aktiv am Umweltschutz. Im 
Zuge des „Steirischen Frühjahrsputzes“ wurde 

FF EDELSDORF
FF HADERSDORF

FF Edelsdorf
Abschnittsatemschutzübung
In einer Wohnung eines Mehr-
familienhauses in Edelsdorf, 
Stadtgemeinde Kindberg, ist 
ein Brand ausgebrochen. Laut 
Angaben der Hausbewohner 
befinden sich noch zwei Per-
sonen in der betroffenen Woh-
nung. So die Übungsannahme 
für die Atemschutztrupps der 

Feuerwehren des Abschnittes IV des Bereichsfeu-
erwehrverbandes Mürzzuschlag. Stark verrauch-
te Räumlichkeiten, die für die Einsatzkräfte eine 
Orientierung unmöglich machten und Hindernisse 
mussten bewältigt werden. Um die psychische Be-
lastung der Einsatzkräfte noch zu erhöhen, wurden 
Hilfeschreie von Kindern und Erwachsenen über 
eine Tonanlage eingespielt. Aufgrund der – frei-
willig absolvierten – Ausbildung der Feuerwehrka-
meradInnen mit Unterstützung der erforderlichen 
Ausrüstung wurde dieses sehr realitätsnahe Un-
glückszenario von allen neun Atemschutztrupps 
hervorragend gemeistert. 
Für die Ausarbeitung dieser großangelegten Übung 
war die FF Edelsdorf, namentlich Marco Bruggra-

ber, Marcel Lackner und Dominik Jettl, verant-
wortlich.

Großer Erfolg unserer 
Bewerbsgruppe
Am 14.3.2026 startete 
unsere Bewerbsgruppe 
beim 9. Indoor-Kuppel-
cup in Falkenstein er-
folgreich in die Bewerbs-
saison. Nach sechs 
spannenden Durchgän-
gen konnten wir uns 
gegen insgesamt 53 Be-
werbsgruppen aus der 
Steiermark, Niederöster-
reich und dem Burgenland durchsetzen und den  
1. Platz erreichen! Ein großartiger Auftakt in die 
Saison – wir freuen uns auf die nächsten Bewerbe! 

Vorankündigung Gartenfest
Traditionelles Gartenfest der FF Edelsdorf von 15. 
– 16. August 2026.

Die Kameradinnen und Kameraden
der FF Edelsdorf

im gesamten Ortsteil weggeworfener Müll gesam-
melt und fachgerecht entsorgt.
Am Ostersonntag ging im Volkshaus Kindberg der 
traditionelle 70. Ostertanz erfolgreich über die 
Bühne. Ein großer Dank gilt allen Gästen sowie 
den zahlreichen Helfern für die tatkräftige Unter-
stützung! 
Die FF Hadersdorf lädt bereits zum diesjährigen 
Rüsthausfest mit Maibaumumschneiden am Sams-
tag, dem 22.8.2026 mit Beginn um 11 Uhr ein. Für 
das leibliche Wohl, musikalische Unterhaltung so-
wie hervorragende Stimmung ist bestens gesorgt.

Die Kameradinnen und Kameraden
der FF Hadersdorf

Live-Musik
& Disco22.08
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Baustellenfortschritt
Die Bauarbeiten für das neue Rüsthaus am 
Roßdorfplatz sind in vollem Gange und verlau-
fen planmäßig. Neben dem Einheben der neuen 
Zufahrtsbrücke wurden bereits beide Stockwer-
ke des Verwaltungsgebäudes aufgemauert. Auch 
im Bereich der Fahrzeughalle wurden bereits der 
Werkstättenbereich, die Außenwände sowie der 
Schlauchturm betoniert. Herzlichen Dank an die 
Stadtgemeinde Kindberg und den Bauträger 
PORR für die professionelle und konstruktive Zu-
sammenarbeit!

FF Kindberg-Stadt

Großes Saugrillen
Am 9.5.2026 konnten wieder über 1.000 Besuche-
rInnen zum Großen Saugrillen begrüßt werden. Die 
musikalische Unterhaltung der „Goaßsteigbu-
am“ und der „Lungauer“ sowie die Discobeats von 

FF JASNITZ
FF KINDBERG-STADT

Einladung zum Sommerfest beim Rüsthaus der FF Jasnitz

1. & 2. August 2026
Samstag, 1.8.
•	 Gassl-Schießen  

(Ausschreibung folgt!)
•	 ab 16 Uhr „Steiermark Trio“

Sonntag, 2.8.
•	 10.30 Uhr: Heilige Messe  

Umrahmt von der Bauernkapelle Allerheiligen-
Mürzhofen

•	 Fahrzeugsegnung (MTF)
•	 Danach Frühschoppen mit der Bauernkapelle
•	 im Anschluss „Die Stoariegler“
•	 Maibaumumschneiden 

mit der „HOWA-GOAß“

Eigener Kinderbereich, Barbetrieb!

Auf Euer Kommen freut sich die FF Jasnitz!

Für Speisen (u.a. Grillhendl) und Getränke ist bestens gesorgt!

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!
Der Reinerlös dient zur Anschaffung von Feuerwehrausrüstung.

 Einladung zum  
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 beim Rüsthaus der FF Jasnitz (der Stadtgemeinde Kindberg) 
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„MDH Veranstaltungstechnik“ sorgten für aus-
gezeichnete Stimmung bis in die Morgenstunden. 
Beim 27-Tonnen-LKW-Ziehen konnte die Mann-
schaft der Betriebsfeuerwehr Veitsch Radex den 
Titel erneut erfolgreich verteidigen.

In diesem Sinne bedanken wir uns recht herzlich 
für Ihr Kommen und freuen uns über einen Besuch 
unseres Standes beim Kindberger Kirtag. Wir wün-
schen Ihnen erholsame und unfallfreie Sommermo-
nate sowie eine schöne Urlaubszeit!

Die Kameradinnen und Kameraden
der FF Kindberg-Stadt
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FF Mürzhofen: Bericht in Bildern

Neues HLF1 bei der FF Kindtal in den Dienst gestellt!
Am 25.4.2026 sind viele Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden aus dem Abschnitt 4 des Bereichs-
feuerwehrverbandes Mürzzuschlag der Einladung 
der Freiwilligen Feuerwehr Kindtal gefolgt und sind 
zur Fahrzeugsegnung gekommen. Das Hilfeleis-
tungsfahrzeug 1 (HLF1) ist ein Feuerwehrfahr-
zeug, das für die Brandbekämpfung und Lösch-
wasserförderung (2.000 Liter Löschwassertank), 
sowie technische Einsätze ausgerüstet ist. Dieses 
Fahrzeug ersetzt nun ein 27 Jahre altes Rüstlösch-
fahrzeug, welches immer gute Dienste geleistet 
hat. Auch zahlreiche Ehrengäste, allen voran Bgm. 
Christian Sander, Vizebgm. Frau Christine Sei-
tinger, LAbg. Cornelia Izzo, Bereichsfeuerwehr-
kommandant LFR Rudolf Schober und Pfarrer 
Mag. Bartosz Poznanski nahmen an der Feier-
lichkeit teil.

Wehrkommandant HBI Josef Grätzhofer erläu-
terte in seiner Ansprache die Vorteile des neuen 
Einsatzfahrzeuges. Er ging auch auf die Kosten-
aufteilung ein und bedankte sich besonders bei 
der Gemeindevertretung für die finanzielle Unter-
stützung. Anschließend vollzog der örtliche Pfarrer 
die Segnung des Fahrzeuges, es folgten die Gruß-

worte des Bürgermeisters, in denen er „immer eine 
gute Fahrt“ wünschte, sowie die Übergabe der 
Fahrzeugschlüssel an BM Kevin Stullner. Für 
die musikalische Umrahmung war ein Quartett 
des Musikvereines Allerheiligen-Mürzhofen ver-
antwortlich.

Anschließend konnten alle Anwesenden das Fahr-
zeug und die Ausrüstungsgegenstände genaues-
tens ansehen. Die Funktionen der Geräte wurden 
von den örtlichen Einsatzkräften erklärt.

Die Kameradinnen und Kameraden
der FF Kindtal

Die FF Mürzhofen ist eine von 6 Katastrophenstützpunkten im 
Land Steiermark, welche mit einer Sandsackfüllanlage ausge-
stattet wurde.

Der letzte Fronleichnamsumzug in Mürz-
hofen seit über 200 Jahren, der an einem 
Sonntag stattfand.

In Eigeninitiative der Feuerwehr wird ein ausrangierter Gemein-
delastwagen von Grund auf generalüberholt, um diesen als Feu-
erwehr-LKW in den Dienst zu stellen.

Lorenz Büffel sorgte für eine grandiose 
Partynacht bei den Pfingstdays.
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Jahreshauptversammlung der Naturfreunde OG Kindberg
Am Freitag, 17.4.2026 wurde von den Naturfreun-
den die diesjährige JHV im Volkshaus Kindberg 
abgehalten. 
Nach dem Totengedenken an die verstorbenen Mit-
glieder im letzten Jahr folgten die Tätigkeitsberichte 
des Vorsitzenden, Finanzreferenten und die Bildbe-
richte der einzelnen Referate. 
Im Anschluss an die Grußworte des Bürgermeisters 
folgte die Ehrung unserer langjährigen Mitglieder, 
zu der von den 39 geladenen leider nur wenige an 
der JHV teilnahmen. 
Persönlich konnten wir für 25-jährige Mitglied-
schaft Grassegger Cäcilia und Gerhard und Har-
rer Christian gratulieren. Weiters für 40-jährige 
Mitgliedschaft Mühlbacher Wil-
helm, Bayer Johann und Ing. Noi-
ges Peter, für 50-jährige Mitglied-
schaft unserem Bgm. Christian 
Sander, dessen Bruder Roman 
und den Brüdern Gaugl Hans-Jörg 
und Hubert. 
Für 70 Jahre Mitgliedschaft konn-
ten wir unserem früheren Bürger-
meister und langjährigen Land-
tagsabgeordneten Vollmann 
Karl-Heinz gratulieren. 

Unserem großen Jubilar Petschl 
Rudolf, der seit 1946 – also  

80 Jahre  – Mitglied in unserer Ortsgruppe ist, in 
seiner aktiven Funktionärstätigkeit jahrzehntelang 
unsere Schikurse betreut hat, über 20 Jahre für 
unsere Mitglieder tolle Schiurlaube in Saalbach-
Hinterglemm organisiert hat, war eine persönliche 
Teilnahme aus gesundheitlichen Gründen leider 
verwehrt. 

Bei einem persönlichen Besuch bei ihm zu Hau-
se, wo er sich für seine Nichtteilnahme an der JHV 
entschuldigte, wurde ihm ein Geschenkkorb der 
Naturfreunde Steiermark samt Erinnerungsur-
kunde vom OG-Vorsitzenden Heinz Luneschnik 
und seiner Stellvertreterin Ingeborg Neurauter 
überreicht.

OG-Vorsitzender Heinz Luneschnik überreichte eine Erinnerungs-
urkunde sowie einen Geschenkkorb an Rudolf Petschl anlässlich 
seiner 80-jährigen Mitgliedschaft bei den Naturfreunden Kindberg.

Musikverein Allerheiligen/Mürzhofen
Am 11.4.2026 stellte sich der Musikverein Allerhei-
ligen/Mürzhofen erstmals in der Vereinsgeschichte 
einer Landeskonzertwertung in Stufe D und durf-
te sich mit den 5 besten Kapellen der Steiermark 
messen.

Unter Kapellmeister Mag. Joachim Hochörtler 
boten die 58 musizierenden Mitglieder die Pflicht-
stücke „Lake of the Moon“, „Choral for a 
solemn occasion“ und das Selbstwahlstück 
„Der Kirnstein“ im VAZ in Krieglach dar. Für 
ihre Leistung bekamen sie von einer hoch-
karätigen Jury 85,55 Punkte verliehen und 
konnten sich somit zur 4.-besten Blasmu-
sikkapelle der Steiermark küren.

Wir sind wirklich stolz auf diese einmalige 
Errungenschaft und blicken voller Inspira-
tion in die musikalische Zukunft unseres 
Vereins. 

Auf ein Ereignis freuen wir uns besonders: 
Unsere alljährliche „Musialm“ wird dieses 
Jahr bereits zum 40. Mal stattfinden. Diese  

Almwoche steht im Zentrum unserer Jugend-
arbeit und so sind wir stolz, bereits so viele Jahre 
Kindern die Musik näherzubringen und den Zusam-
menhang zu stärken. 

Veranstaltungshinweise:
Dorffest Mürzhofen: 27.6.2026
Gartenfest Edelsdorf: 16.8.2026
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125 Jahre Turnverein Jahn - Wir bewegen Menschen
Der Turnverein Jahn blickt im Jahr seines 125- 
jährigen Bestehens auf eine bewegte und viel-
fältige Vereinsgeschichte zurück. Gegründet am 
9.9.1901, ist der Verein seit Generationen ein fixer 
Bestandteil des sportlichen und gesellschaftlichen 
Lebens in Kindberg. 

Ein wichtiger Meilenstein war die Errichtung der 
eigenen Sportstätte am Jahnplatz im Jahr 1929, 
nahe dem heutigen Paul’s Café (Wienerstraße). 
Sie wurde über Jahrzehnte hinweg zum Zentrum 
sportlicher Aktivitäten, Begegnungen und gemein-
samer Erlebnisse. 

Große Anerkennung erlangte der Turnverein Jahn 
durch seine sportlichen Erfolge in der Leichtath-
letik. Mit drei Staatsmeistertiteln, 76 steirischen 
Meistertiteln und 14 Rekorden schrieb der Verein 
eindrucksvoll Sportgeschichte und trug den Namen 
Kindbergs weit über die Region hinaus. 

Im Laufe der Jahrzehnte entwickelte sich der Ver-
ein stetig weiter. Neben der Leichtathletik prägten 
auch Faustball, heute Floorball sowie Ganzkör-
pertraining das sportliche Angebot. Der Turnverein 
Jahn verstand sich dabei stets nicht nur als Sport-
verein, sondern auch als wichtiger Teil des Kind-
berger Vereinslebens. Teilnahmen an Wettbewer-
ben, Bergturnfesten und Geländeläufen gehörten 

ebenso dazu wie Weihnachts-  und Sonnwend-
feiern sowie die Mitwirkung an Festumzügen. 

Geprägt wurde dieser Weg von vielen engagierten 
Menschen. Stellvertretend für sie alle sei Wolf-
gang Bastl genannt, der den Verein 37 Jahre lang 
(1975–2012) als Obmann führte und den Turn-
verein Jahn nachhaltig prägte. Als Ehrenobmann 
bleibt er dem Verein bis heute eng verbunden. 
Heute zählt der Turnverein Jahn rund 40 Mitglie-
der und lebt sein Vereinsmotto mehr denn je:„Wir 
bewegen Menschen.“

Aktuell bietet der Verein folgende regelmäßige 
Trainings an:

•	 Damen Ganzkörpertraining:
      Montag, 19:00–20:00 Uhr
      Donnerstag, 15:15–16:15 Uhr

•	 Herren Floorball:
      Donnerstag, 19:00–20:00 Uhr

Der Turnverein Jahn steht auch nach 125 Jahren 
für Bewegung, Gemeinschaft und Zusammenhalt – 
und blickt mit Stolz auf seine Geschichte sowie mit 
Zuversicht in die Zukunft. 

Bei Interesse stehen wir jederzeit gerne zur Verfü-
gung: Turnverein Jahn Kindberg, 0664/8242508

 

 

 

 

Turnverein Jahn 
Kindberg 

 

Turnverein Jahn Kindberg 1910 Turnverein Jahn Kindberg - Floorball

TV Jahn Kindberg - Damen beim Donnerstagstraining TV Jahn Kindberg - Damen beim Montagstraining
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Grüße aus Roßdorf zum Kirtag 2026 in Kindberg

Vösendorf ist heuer beim Kindberger Kirtag vertreten!
Beim diesjährigen Kindberger Kirtag wird Vösen-
dorf durch das Team des Bauhofs vertreten. An 
unserem Stand bieten wir verschiedene Leber-
kässpezialitäten sowie Wein, Bier und alkoholfreie 
Getränke an.

Da wir als Bauhofteam kein Verein sind, haben wir 
uns entschieden, den Reinerlös der Veranstal-
tung – nach Abzug der anfallenden Kosten – für 
einen karitativen Zweck zu spenden. 

Die Einnahmen kommen dem Tierschutz zugute.

Wir freuen uns darauf, die Kindberger Bevölkerung 
kennenzulernen, gemütliche Stunden zu verbrin-
gen und gleichzeitig einen Beitrag für den guten 
Zweck leisten zu können.

Robert Messlender und 
Alfred Strohmayer, MSc, MBA

Anzeige

Horst Petschenig G.m.b.H

A-8641 ST. MAREIN / Mzt. • BRUNNENWEG 12
TEL.: 03864 / 29 18 • FAX: 03864 / 42 66 

Mobil 0664 / 11 45 822
www.steinbau-schuh.at • office@steinbau-schuh.at

• Naturstein 

• Kunststein

• Grabdenkmäler

• Stufen

• Portale

• Küchenarbeitsplatten

• Waschtische

Die Interessengemeinschaft Roßdörfer Kerb 
freut sich sehr, vom 10.-12.7.2026 mit einer Abord-
nung am Kirtag in Kindberg teilnehmen zu dür-
fen.
Zwischen der Marktgemeinde Kindberg und der 
Gemeinde Roßdorf besteht seit vielen Jahren eine 
lebendige und freundschaftliche Partnerschaft. 
Umso mehr freut es uns, dass wir in diesem Jahr 
die Gelegenheit haben, mit einem eigenen Stand 
Teil des Kirtags zu sein und ein Stück hessischer 
Tradition nach Kindberg zu bringen.
Als besonderes Highlight präsentieren wir unse-
ren beliebten hessischen Apfelwein in verschie-
denen Variationen. Der Apfelwein ist in Hessen 
weit mehr als nur ein Getränk – er ist ein wichtiger 
Bestandteil unserer regionalen Kultur und Lebens-
art, vergleichbar mit der Bedeutung des Apfelmosts 
in Österreich. Gemeinsam mit unserem Partner 
-Bembel with Care- bieten wir hochwertige Apfel-
weinspezialitäten an, die mittlerweile auch über 
die Grenzen Hessens hinaus bekannt sind und 
unter anderem in renommierten Wintersportregio-
nen wie Ischgl angeboten werden. Infos unter www.
bembel-with-care.com ⁠
Die Interessengemeinschaft Roßdörfer Kerb wur-
de 1990 gegründet und zählt heute rund 170 Mit-

glieder. Unser Ziel ist die Pflege und der Erhalt der 
traditionellen Kirchweih, der „Kerb“, in Roßdorf. Mit 
großem ehrenamtlichem Engagement bewahren 
wir dieses Brauchtum und gestalten das kulturelle 
Leben in unserer Heimatgemeinde aktiv mit.
Neben unserer Vereinsabordnung wird am Freitag 
auch eine weitere Delegation aus Roßdorf nach 
Kindberg reisen. Diese Fahrt wird vom Musikzug 
Roßdorf organisiert und unterstreicht die enge Ver-
bundenheit zwischen unseren Gemeinden. Auch 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser Reise 
freuen sich auf erlebnisreiche Tage, herzliche Be-
gegnungen und die besondere Gastfreundschaft in 
Kindberg.
Wir freuen uns auf viele interessante Gespräche, 
das Wiedersehen mit alten Freunden und das Ken-
nenlernen neuer Gesichter. Schon heute wünschen 
wir allen Besucherinnen und Besuchern des Kind-
berger Kirtags 2026 schöne und vor allem friedliche 
Festtage und freuen uns darauf, gemeinsam mit Ih-
nen zu feiern.

Ihre Interessengemeinschaft Roßdörfer Kerb e.V.
„Freundschaften über Grenzen hinweg leben von 
Begegnungen – wir freuen uns auf Kindberg!“
„…die Rossdärffer, sie lewe hoch!“
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I brings glei aufn Punkt, 
i hobn gsegn und es hot gfunkt. 
I hobm voll Erstaunen betrocht 
und mir sofurt gedacht, 
dos wird a Liab fürs Lebm wern, 
den hob i sicha imma gern. 
Waun man auschaut wird ma froh, 
er ist Tog und Nocht do. 
Ma kaun betrochtn rundherum, 
des, wos er aussogt, is a nit dumm. 
Waun er kurz furt is, dos geht jo noch, 
oba für laung, dos schmerzt daunn doch. 

Unsa Bam

Irmgard Reinwald

So passiert vor a poor Johr, 
wo er gor nia zan auschaun wor. 
Seit Ende Novemba 2018 wor er oba wieda do, 
des mocht nit nur mi recht froh. 
Im März 2026 hot a Windstoß Schodn gmocht, 
da Bam is ins Fritzhaus umikrocht, 
des Doch und die Fassade worn lädiert, 
oba Gott sei Daunk is koan Menschn wos passiert. 
Er is wieder do, groß und wundersche,
ihr kenntsn olle eh. 
Wo er is, do bin i daham, 
er steht mittn in Kindberg und es is unsa Bam.

Einst ging ich spazieren im grünen Walde 
da hörte ich ein Grillchen am Wiesenrain.
Und wie es zierpte und wie es geigte -
als wollte es alle laden zum Stelldichein.
Und sie kamen alle, die Käfer groß und klein, Mücklein hübsch und fein
auch die Leuchtkäfer waren bei diesen Fest am Wiesenrain.
Es wurde gespielt und getanzt bis spät in die Nacht
nur der gute Mond hats gesehn und gelacht -
Und hat verträumt dieses Fest bewacht 
als es dann am Schönsten war zog er sich in sein Wolkenbett zurück
Von dort aus hatte er noch einen wunderbaren Blick.
er sah noch lange zu 
Bis auch der Letzte ging zur Ruh 
Dann sagte er - Gutnacht -

Das Grillkonzert

Adelheid Troby
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Anzeige

Ein Sommer voller Erlebnisse
Freuen Sie sich auf Wandertage, Konzerte, 
Familienfeste, regionale Kulinarik und gelebtes 
Brauchtum – von gemütlich bis stimmungsvoll, von 
traditionell bis modern.

Zahlreiche Veranstaltungen laden dazu ein, die 
schönsten Seiten der Hochsteiermark neu zu 
entdecken und besondere Sommertage zu erleben.
hochsteiermark.at

	< Turnauer Markttage: 3. + 4. Juli | 16 bzw. 10 
Uhr | Turnau Marktplatz

Bei der Arbeit | täglich von 09:00 - 13:00 Uhr

LIEBLINGSKOLLEGE
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Alle Veranstaltungen
auf einen Blick:

	<Hochsteiermark Wandertag: 
4. Juli | 8 Uhr | Marktplatz 
Turnau
	<Konzert am Bergsee: Saso Avsenik & die 
Edlseer: 10. Juli | 19 Uhr | Bürgeralpe Mariazell
	<Neuberger Kulturtage: 11. – 26. Juli  
www.neuberger-kulturtage.org
	<Bergfest am Stuhleck: 26. Juli | 9 Uhr 
Panoramarestaurant W11 Stuhleck
	<Summer in the City 2026: 17. Juli -  
14. August | Kapfenberg, Innenstadt
	<Ö3 Silent Cinema: 19. Juli | Mürzzuschlag, 
Stadtplatz
	<Almfest auf der Aflenzer Bürgeralm:  
9. August
	<Bründlwegfest: 29. + 30. August  
Bründlweg, Einkehrstationen
	<Castle Vibes: 5. September | 18 Uhr 
Burgschenke Burg Oberkapfenberg



10.7. bis 12.7.2026

Eintritt

frei

Freitag, 10.7. / 75 Jahre Kindberger Kirtag 

19.40 Uhr
Begrüßung/Eröffnung
ab 20.00 Uhr
LIVE-Musik mit “Awake”

Samstag, 11.7. / 75 Jahre Zunftbaum
18.30 Uhr
Zunftbaumfest (Bieranstich) mit dem Musikzug Roßdorf

19.20 Uhr
LIVE-Musik mit “Akustixxx” und “Duleman”

Sonntag, 12.7. / 75 Jahre Fahrgeschäfte Rüdiger
10.00 - 11.00 Uhr
Gottesdienst

14.00 - 18.00 Uhr
Familiennachmittag | 50% Ermäßigung im Vergnügungspark

Die Stadtgemeinde Kindberg, Vereine und Wirte freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Programmänderungen vorbehalten • Kein Ausschank von Alkohol an Jugendliche

Einmalig im Mürztal! RIESENVERGNÜGUNGSPARK - NOCH MEHR Rüdiger’s ATTRAKTIONEN

75Kindberger 75Kindberger 
      Kirtag       Kirtag 

ab 11.00 Uhr
LIVE-Musik beim Bauernbund “Die Zaigners”
ab 11.00 Uhr
LIVE-Musik bei den Naturfreunden “Musikzug Roßdorf”

19.30 Uhr
Partystimmung Nähe Schloßallee mit “DJ Baron”

ab 20.00 Uhr
LIVE-Musik Nähe Schloßallee mit “Die Goaßsteigbuam” 

Neonfestival

Neonfestival

ab 19.00 Uhr
LIVE-Musik mit u.a. Sisterless

ab 19.00 Uhr
LIVE-Musik mit u.a. Rock Impact

23.00 Uhr
Riesenfeuerwerk im Vergnügungspark (Musikpause)

.

19.30 Uhr
LIVE-Musik bei den Naturfreunden “Die Stoariegler”


